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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949 unbedingt le-
sen!

– Packungsinhalt beim Auspacken prü-
fen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)

Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

m Gefahr

Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die 

zu schweren Körperverletzungen oder zum 

Tod führt.

n Warnung

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-

tion, die zu schweren Körperverletzungen 

oder zum Tod führen könnte.

Vorsicht

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-

tion, die zu leichten Verletzungen oder zu 

Sachschäden führen kann.

Bitte Bildseite vorne ausklappen
1 Düsenablage
2 Griff
3 Hochdruckanschluss
4 Druck-/Mengenregulierung
5 Wasseranschluss
6 Ölstandsanzeige
7 Ölbehälter
8 Gerätehaube

Inhaltsverzeichnis

Umweltschutz DE - 1

Symbole in der Betriebsanlei-
tung

DE - 1

Geräteelemente DE - 1

Symbole auf dem Gerät DE - 2

Bestimmungsgemäße Ver-
wendung

DE - 2

Sicherheitshinweise DE - 2

Sicherheitseinrichtungen DE - 2

Vor Inbetriebnahme DE - 3

Inbetriebnahme DE - 3

Bedienung DE - 4

Transport DE - 6

Lagerung DE - 6

Pflege und Wartung DE - 6

Hilfe bei Störungen DE - 7

Zubehör und Ersatzteile DE - 7

Garantie DE - 7

CE-Erklärung DE - 8

Technische Daten DE - 9

Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen 
Sie die Verpackungen nicht in 
den Hausmüll, sondern führen 
Sie diese einer Wiederverwer-
tung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle 
recyclingfähige Materialien, die 
einer Verwertung zugeführt 
werden sollten. Batterien, Öl 
und ähnliche Stoffe dürfen 
nicht in die Umwelt gelangen. 
Bitte entsorgen Sie Altgeräte 
deshalb über geeignete Sam-
melsysteme.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Ben-
zin nicht in die Umwelt gelangen lassen. 
Bitte Boden schützen und Altöl umwelt-
gerecht entsorgen.

Symbole in der Betriebsanlei-
tung

Geräteelemente

 !"
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9 Geräteschalter
10 Befestigungsschraube Gerätehaube
11 Schlauchablage
12 Halter für Handspritzpistole
13 Düse
14 Strahlrohr
15 Handspritzpistole
16 Sicherungshebel
17 Hebel der Handspritzpistole
18 Hochdruckschlauch
19 Schubbügel
20 Kabelhalter
21 Befestigungsschraube Schubbügel
22 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-

ter
23 Reinigungsmittel-Dosierventil
24 Zubehörfach
25 Schlauchtrommel
26 Kurbel

Hochdruckstrahlen können bei 

unsachgemäßem Gebrauch ge-

fährlich sein. Der Strahl darf 

nicht auf Personen, Tiere, aktive elektri-

sche Ausrüstung oder auf das Gerät selbst 

gerichtet werden.

Diesen Hochdruckreiniger ausschließlich 
verwenden
– zum Reinigen mit dem Niederdruck-

strahl und Reinigungsmittel (z.B. Reini-
gen von Maschinen, Fahrzeugen, 
Bauwerken, Werkzeugen),

– zum Reinigen mit Hochdruckstrahl 
ohne Reinigungsmittel (z.B. Reinigen 
von Fassaden, Terrassen, Gartengerä-
ten).

Für hartnäckige Verschmutzungen emp-
fehlen wir den Dreckfräser als Sonderzube-
hör.

m Gefahr

Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-

stellen oder anderen Gefahrenbereichen 

entsprechende Sicherheitsvorschriften be-

achten.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler 
beachten.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers zur Unfallverhütung be-
achten. Flüssigkeitsstrahler müssen re-
gelmäßig geprüft und das Ergebnis der 
Prüfung schriftlich festgehalten werden.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

Beim Reduzieren der Wassermenge mit 
der Druck-/Mengenregulierung öffnet das 
Überströmventil und ein Teil des Wassers 
fließt zur Pumpensaugseite zurück.

– Wird der Hebel an der Handspritzpisto-
le losgelassen, schaltet der Druckschal-
ter die Pumpe ab, der Hochdruckstrahl 
stoppt. Wird der Hebel gezogen, schal-
tet die Pumpe wieder ein.

– Überströmventil und Druckschalter sind 
werkseitig eingestellt und plombiert. 
Einstellung nur durch den Kunden-
dienst.

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerätes.

Symbole auf dem Gerät

Bestimmungsgemäße Ver-
wendung

Bitte mineralölhaltiges Abwasser nicht 
ins Erdreich, Gewässer oder Kanalisati-
on gelangen lassen. Motorenwäsche und 
Unterbodenwäsche deshalb bitte nur an 
geeigneten Plätzen mit Ölabscheider 
durchführen.

Sicherheitshinweise

Sicherheitseinrichtungen

Überströmventil

Druckschalter

Sicherungsraste

#!"
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 Ölstandsanzeige bei stehendem Gerät 
ablesen. Der Ölstand muss oberhalb 
der beiden Zeiger liegen.

 Befestigungsschraube der Gerätehau-
be herausdrehen, Gerätehaube abneh-
men.

 Spitze des Ölbehälterdeckels ab-
schneiden.

 Gerätehaube befestigen.

 Düse auf das Strahlrohr montieren 
(Markierungen auf dem Stellring oben).

 Strahlrohr mit der Handspritzpistole 
verbinden.

 Schubbügel bis zum Anschlag nach 
oben ziehen.

 Schubbügel mit beigelegten Schrauben 
und Werkzeug festschrauben.

 Hochdruckschlauch am Hochdruckan-
schluss festschrauben.

 Kurbel in die Schlauchtrommelwelle 
einstecken und einrasten.

 Hochdruckschlauch vor dem Aufwi-
ckeln gestreckt auslegen.

 Hochdruckschlauch durch Drehen der 
Kurbel in gleichmäßigen Lagen auf die 
Schlauchtrommel aufwickeln. Drehrich-
tung so wählen, dass der Hochdruck-
schlauch nicht geknickt wird.

 Sicherungsklammer der Handspritzpis-
tole mit einem Schraubendreher her-
aushebeln (Bild A).

 Handspritzpistole auf den Kopf stellen 
und das Ende des Hochdruckschlauchs 
bis zum Anschlag einstecken. Darauf 

achten, dass die lose Scheibe auf dem 
Schlauchende ganz nach unten fällt 
(Bild B).

 Sicherungsklammer wieder in die 
Handspritzpistole drücken. Bei richtiger 
Montage kann der Schlauch höchstens 
1 mm herausgezogen werden. Andern-
falls ist die Scheibe falsch montiert (Bild 
C).

n Warnung

Verletzungsgefahr! Gerät, Zuleitungen, 

Hochdruckschlauch und Anschlüsse müs-

sen in einwandfreiem Zustand sein. Falls 

der Zustand nicht einwandfrei ist, darf das 

Gerät nicht benutzt werden.

– Anschlusswerte siehe Technische Da-
ten und Typenschild.

– Der elektrische Anschluss muss von ei-
nem Elektroinstallateur ausgeführt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.

Vorsicht

Die maximal zulässige Netzimpedanz am 

elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-

nische Daten) darf nicht überschritten wer-

den.

m Gefahr

Verletzungsgefahr durch elektrischen 

Schlag.

– Die angegebene Spannung auf dem 
Typenschild muss mit der Spannung 
der Stromquelle übereinstimmen.

– Mindestabsicherung der Steckdose 
(siehe Technische Daten).

– Das Gerät muss zwingend mit einem 
Stecker an das elektrische Netz ange-
schlossen werden. Eine nicht trennbare 
Verbindung mit dem Stromnetz ist ver-
boten. Der Stecker dient zur Netztren-
nung.

– Anschlussleitung mit Netzstecker vor 
jedem Betrieb auf Schäden prüfen. Be-
schädigte Anschlussleitung unverzüg-
lich durch autorisierten Kundendienst/

Vor Inbetriebnahme

Ölstand kontrollieren

Entlüftung Ölbehälter aktivieren

Zubehör montieren

Bei Geräten ohne Schlauchtrommel:

Bei Geräten mit Schlauchtrommel:

Montage Ersatz-Hochdruck-
schlauch

Inbetriebnahme

Elektrischer Anschluss

 !"
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Elektro-Fachkraft austauschen lassen, 
um Gefährdungen zu vermeiden.

– Stecker und Kupplung einer verwende-
ten Verlängerungsleitung müssen was-
serdicht sein.

– Verlängerungskabel mit ausreichen-
dem Querschnitt verwenden (siehe 
„Technische Daten“) und ganz von der 
Kabeltrommel abwickeln.

– Ungeeignete Verlängerungsleitungen 
können gefährlich sein. Verwenden Sie 
im Freien nur dafür zugelassene und 
entsprechend gekennzeichnete Verlän-
gerungsleitungen mit ausreichendem 
Leitungsquerschnitt.

n Warnung

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten. 
Gemäß gültiger Vorschriften darf 
das Gerät nie ohne Systemtrenner 
am Trinkwassernetz betrieben 
werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KÄRCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner gemäß EN 12729 
Typ BA zu verwenden. Wasser, das durch 
einen Systemtrenner geflossen ist, wird als 
nicht trinkbar eingestuft.

Vorsicht

Systemtrenner immer an der Wasserversor-
gung, niemals direkt am Gerät anschließen!
Anschlusswerte siehe Technische Daten.

 Zulaufschlauch (Mindestlänge 7,5 m, 

Mindestdurchmesser 3/4“) am Wasser-

anschluss des Gerätes und am Was-

serzulauf (zum Beispiel Wasserhahn) 

anschließen.

Hinweis: Der Zulaufschlauch ist nicht im 

Lieferumfang enthalten.

 Wasserzulauf öffnen.

 Saugschlauch mit Filter (Bestell-Nr. 

4.440-238.0) am Wasseranschluss an-

schrauben.

 Gerät entlüften:

Düse abschrauben.

Gerät so lange laufen lassen bis das 

Wasser blasenfrei austritt.

Eventuell Gerät 10 Sekunden laufen 

lassen – ausschalten. Vorgang mehr-

mals wiederholen.

 Gerät ausschalten und Düse wieder 

aufschrauben.

m Gefahr

Saugen Sie niemals Wasser aus einem 
Trinkwasserbehälter an. Saugen Sie nie-
mals lösungsmittelhaltige Flüssigkeiten wie 
Lackverdünnung, Benzin, Öl oder ungefil-
tertes Wasser an. Die Dichtungen im Gerät 
sind nicht lösungsmittelbeständig. Der 
Sprühnebel von Lösungsmitteln ist hoch-
entzündlich, explosiv und giftig.

m Gefahr

Explosionsgefahr!
Keine brennbaren Flüssigkeiten versprü-
hen.
Hinweis: Verstopfungsgefahr. Düsen nur 

mit der Mündung nach oben in das Zube-

hörfach legen.

Hinweis: Das Gerät ist mit einem Druck-

schalter ausgestattet. Der Motor läuft nur 

an, wenn der Hebel der Pistole gezogen ist.

 Hochdruckschlauch ganz von der 

Schlauchtrommel abrollen.

 Geräteschalter auf „I“ stellen.

 Handspritzpistole entriegeln und Hebel 

der Pistole ziehen.

 Arbeitsdruck und Wassermenge durch 

Drehen (stufenlos) an der Druck- und 

Mengenregulierung einstellen(+/-) 

 Handspritzpistole schließen.

 Gehäuse der Düse drehen, bis das ge-

wünschte Symbol mit der Markierung 

übereinstimmt:

Wasseranschluss

Wasser aus Behälter ansaugen

Bedienung

Betrieb mit Hochdruck

Strahlart wählen

#!"
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Rund- oder Flachstrahl durch berührungs-

loses Umschalten wählen:

 Handspritzpistole schließen.

 Das ca. 45° nach unten gerichtete 

Strahlrohr nach links oder rechts dre-

hen.

n Warnung

– Ungeeignete Reinigungsmittel können 
das Gerät und das zu reinigende Objekt 
beschädigen. Nur Reinigungsmittel ver-
wenden, die von Kärcher freigegeben 
sind. Dosierempfehlung und Hinweise, 
die den Reinigungsmitteln beigegeben 
sind, beachten. Zum Schonen der Umwelt 
sparsam mit Reinigungsmitteln umgehen.

– Sicherheitshinweise auf den Rein-

gungsmitteln beachten.

Kärcher-Reinigungsmittel garantieren ein 
störungsfreies Arbeiten. Bitte lassen Sie 
sich beraten oder fordern Sie unseren Ka-
talog oder unsere Reinigungsmittel-Infor-
mationsblätter an.
 Reinigungsmittel-Saugschlauch her-

ausziehen.

 Reinigungsmittel-Saugschlauch in einen 
Behälter mit Reinigungsmittel hängen.

 Düse auf „CHEM“ stellen.

 Reinigungsmittel-Dosierventil auf ge-
wünschte Konzentration stellen.

 Reinigungsmittel sparsam auf die tro-

ckene Oberfläche sprühen und einwir-

ken (nicht trocknen) lassen.

 Gelösten Schmutz mit dem Hochdruck-

strahl abspülen.

 Nach dem Betrieb Filter in klares Was-

ser tauchen. Dosierventil auf höchste 

Reinigungsmittel-Konzentration dre-

hen. Gerät starten und eine Minute lang 

klarspülen.

 Hebel der Handspritzpistole loslassen, 

das Gerät schaltet ab.

 Hebel der Handspritzpistole erneut zie-

hen, das Gerät schaltet wieder ein.

 Geräteschalter auf „0“ stellen.

 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

 Wasserzulauf schließen.

 Handspritzpistole betätigen, bis das 

Gerät drucklos ist.

 Sicherungshebel der Handspritzpistole 

betätigen, um Hebel der Pistole gegen 

unabsichtliches Auslösen zu sichern.

 Handspritzpistole in den Halter stecken.

 Gerät ohne Schlauchtrommel:

Hochdruckschlauch aufwickeln und 

über die Schlauchablage hängen.

 Gerät mit Schlauchtrommel:

Hochdruckschlauch auf die 

Schlauchtrommel aufwickeln. Griff der 

Kurbel einschieben, um die 

Schlauchtrommel zu blockieren.

 Anschlusskabel um den Kabelhalter wi-

ckeln.

 Stecker mit montiertem Clip befestigen.

Vorsicht

Frost zerstört das nicht vollständig von 

Wasser entleerte Gerät.

Gerät an einem frostfreien Ort aufbewah-

ren.

Bei längeren Betriebspausen oder wenn 

eine frostfreie Lagerung nicht möglich ist:

 Wasser ablassen.

Hochdruck-Flachstrahl (25°) 

für großflächige Verschmut-

zungen

Hochdruck-Rundstrahl (0°) für 

besonders hartnäckige Ver-

schmutzungen

Niederdruck-Flachstrahl 

(CHEM) für den Betrieb mit 

Reinigungsmittel oder Reini-

gen mit geringem Druck

Betrieb mit Reinigungsmittel

Empfohlene Reinigungsmethode

Betrieb unterbrechen

Gerät ausschalten

Gerät aufbewahren

Frostschutz

Stilllegung

$% !"
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 Handelsübliches Frostschutzmittel 
durch das Gerät pumpen.

Hinweis: Handelsübliches Frostschutzmit-
tel für Automobile auf Glykolbasis verwen-
den.
Hinweis: Handhabungsvorschriften des 
Frostschutzmittelherstellers beachten.
 Gerät max. 1 Minute laufen lassen bis 

Pumpe und Leitungen leer sind.

m Gefahr

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 

Gewicht des Gerätes beim Transport be-

achten.

 Zum Transport über längere Strecken 
Gerät am Griff hinter sich herziehen.

 Bei Geräten ohne Schlauchtrommel 
Schubbügel zum Tragen nach unten 
stellen. Gerät zum Tragen an den Grif-
fen fassen, nicht am Schubbügel.

 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

m Gefahr

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 

Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-

ten.

m Gefahr

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-

laufendes Gerät und elektrischen Schlag.

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-

schalten und Netzstecker ziehen.

Mit Ihrem Händler können Sie eine regel-
mäßige Sicherheitsinspektion vereinbaren 
oder einen Wartungsvertrag abschließen. 
Bitte lassen Sie sich beraten.

 Anschlusskabel auf Schaden prüfen 
(Gefahr durch elektrischen Schlag), be-
schädigtes Anschlusskabel unverzüg-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektrofachkraft austauschen lassen.

 Hochdruckschlauch auf Beschädigung 
überprüfen (Berstgefahr).
Beschädigten Hochdruckschlauch un-
verzüglich austauschen.

 Gerät (Pumpe) auf Dichtheit prüfen.
3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
lässig und können an der Geräteunter-
seite austreten. Bei stärkerer 
Undichtigkeit Kundendienst aufsuchen.

 Ölstand prüfen. Bei milchigem Öl (Was-
ser im Öl) sofort Kundendienst aufsu-
chen.

 Sieb im Wasseranschluss reinigen.
 Filter am Reinigungsmittel-Saug-

schlauch reinigen.

 Öl wechseln.

 Befestigungsschraube der Gerätehau-
be herausdrehen, Gerätehaube abneh-
men.

 Deckel des Ölbehälters abnehmen.
 Gerät nach vorne kippen.
 Öl in Auffangbehälter ablassen.
 Neues Öl langsam einfüllen; Luftblasen 

müssen entweichen.
 Deckel des Ölbehälters anbringen.
 Gerätehaube befestigen.

Ölsorte und Füllmenge siehe Techni-
sche Daten.

Transport

Lagerung

Pflege und Wartung

Sicherheitsinspektion/Wartungs-
vertrag

Vor jedem Betrieb

Wöchentlich

Jährlich oder nach 500 Betriebs-
stunden

Ölwechsel

Altöl umweltgerecht entsorgen oder an 
einer Sammelstelle abgeben.

  !"



     - 7 

m Gefahr

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-

laufendes Gerät und elektrischen Schlag.

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-

schalten und Netzstecker ziehen.

m Gefahr

– Elektrische Bauteile nur vom autorisier-

ten Kundendienst prüfen und reparie-

ren lassen.

– Bei Störungen, die in diesem Kapitel 

nicht genannt sind, im Zweifelsfall und 

bei ausdrücklichem Hinweis einen auto-

risierten Kundendienst aufsuchen.

 Anschlusskabel auf Schaden prüfen.

 Netzspannung prüfen.

 Bei elektrischem Defekt Kundendienst 

aufsuchen.

 Düse auf „Hochdruck“ stellen.

 Düse reinigen.

 Düse ersetzen.

 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnah-

me“).

 Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).

 Sieb im Wasseranschluss reinigen.

 Sämtliche Zulaufleitungen zur Pumpe 

prüfen.

 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

3 Tropfen Wasser pro Minute sind zulässig 

und können an der Geräteunterseite aus-

treten. Bei stärkerer Undichtigkeit Kunden-

dienst aufsuchen.

 Bei stärkerer Undichtigkeit Gerät durch 

Kundendienst prüfen lassen.

 Saugleitungen für Wasser und Reini-

gungsmittel auf Undichtheit prüfen.

 Dosierventil für Reinigungsmittel bei 

Betrieb ohne Reinigungsmittel schlie-

ßen.

 Gerät entlüften (siehe „Inbetriebnah-

me“).

 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

 Düse auf „CHEM“ stellen.

 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-

ter prüfen/reinigen.

 Reinigungsmittel-Dosierventil öffnen 

oder prüfen/reinigen.

 Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 

verwendet werden, die vom Hersteller 

freigegeben sind. Original-Zubehör und 

Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 

dafür, dass das Gerät sicher und stö-

rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-

tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 

der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 

erhalten Sie unter www.kaercher.com 

im Bereich Service.

In jedem Land gelten die von unserer zu-

ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-

gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 

Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 

innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-

fern ein Material- oder Herstellungsfehler 

die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 

wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-

ren Händler oder die nächste autorisierte 

Kundendienststelle.

Hilfe bei Störungen

Gerät läuft nicht

Gerät kommt nicht auf Druck

Pumpe undicht

Pumpe klopft

Reinigungsmittel wird nicht ange-

saugt

Zubehör und Ersatzteile

Garantie

 # !"
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.957-737

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14

CE-Erklärung

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.514-xxx
Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2004/108/EG
2000/14/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Angewandtes Konformitätsbewer-

tungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
Gemessen: 87
Garantiert: 89

CEO Head of Approbation

 $!"
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Technische Daten

Typ HD 5/15

Netzanschluss

Spannung V 230
Stromart Hz 1~ 50
Anschlussleistung kW 2,7
Absicherung (träge, Char. C) A 16
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm (0.346+j0.216)
Verlängerungskabel 30 m mm2 2,5
Wasseranschluss

Zulauftemperatur (max.) °C 60
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 700 (11,7)
Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 0,5
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1 (10)
Leistungsdaten

Arbeitsdruck MPa (bar) 15 (150)
Max. Betriebsüberdruck MPa (bar) 18,5 (185)
Fördermenge l/h (l/min) 500 (8,3)
Reinigungsmittelansaugung l/h (l/min) 0...35 (0...0,6)
Rückstoßkraft der Handspritzpistole (max.) N 25
Düsengröße -- 030
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79

Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 75
Unsicherheit KpA dB(A) 2
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 89
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 <2,5
Strahlrohr m/s2 <2,5
Unsicherheit K m/s2 1
Betriebsstoffe

Ölmenge l 0,35
Ölsorte -- SAE 15W40
Maße und Gewichte

Länge mm 360
Breite (CX) mm 375 (400)
Höhe mm 925
Gewicht ohne Zubehör (CX) kg 23 (28)
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Please read and comply with 

these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 

store them for later use or subsequent own-

ers.

– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-

tions and safety indications Nr. 5.951-

949!

– Check the contents of the pack before 

unpacking. 

– In case of transport damage inform ven-

dor immediately

Notes about the ingredients (REACH)

You will find current information about the 

ingredients at: 

http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

m Danger

Immediate danger that can cause severe 

injury or even death.

n Warning

Possible hazardous situation that could 

lead to severe injury or even death.

Caution

Possible hazardous situation that could 

lead to mild injury to persons or damage to 

property.

Please unfold the front picture side

1 Storage compartment for nozzles

2 Handle

3 High pressure connection

4 Pressure/ quantity regulation

5 Water connection

6 Oil level indicator

7 Oil tank

8 Cover

9 Power switch

10 Fastening screw for device hood

Contents

Environmental protection EN - 1

Symbols in the operating in-

structions

EN - 1

Device elements EN - 1

Symbols on the machine EN - 2

Proper use EN - 2

Safety instructions EN - 2

Safety Devices EN - 2

Before Startup EN - 2

Start up EN - 3

Operation EN - 4

Transport EN - 5

Storage EN - 6

Maintenance and care EN - 6

Troubleshooting EN - 6

Accessories and Spare Parts EN - 7

Warranty EN - 7

CE declaration EN - 8

Technical specifications EN - 9

Environmental protection

The packaging material can be 

recycled. Please do not throw 

the packaging material into 

household waste; please send 

it for recycling.

Old appliances contain valua-

ble materials that can be recy-

cled; these should be sent for 

recycling. Batteries, oil, and 

similar substances must not 

enter the environment. Please 

dispose of your old appliances 

using appropriate collection 

systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 

diesel and petrol into the environment 

Protect the ground and dispose of used 

oil in an environmentally-clean manner.

Symbols in the operating in-
structions

Device elements
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11 Storage compartment for hoses

12 Handgun storage clip

13 Nozzle

14 Spray lance

15 Hand spraygun

16 Safety lever

17 Lever for hand spray gun

18 High pressure hose

19 Push handle

20 Cable clamp

21 Fastening screw for push-handle

22 Detergent suction hose with filter

23 Dosage valve for detergent

24 Accessory compartment

25 Hose drum

26 Crank

High-pressure jets can be dan-

gerous if improperly used. The 

jet may not be directed at per-

sons, animals, live electrical equipment or 

at the appliance itself.

Use this high pressure cleaner exclusively 

for

– Cleaning using low pressure jet and de-

tergent (for e.g. for cleaning machines, 

cars, buildings, tools),

– For cleaning using high pressure jet 

without detergent (for e.g. for cleaning 

facades, terraces, garden appliances).

For stubborn dirt, we recommend the use of 

the dirt blaster as a special accessory.

m Danger

Risk of injury! Follow the respective safety 

regulations when operating at gas stations 

or other dangerous areas.

– Please follow the national rules and 

regulations for fuel spray jets of the re-

spective country.

– Please follow the national rules and 

regulations for accident prevention of 

the respective country. Fuel spray jets 

must be tested regularly and the results 

of these tests must be documented in 

writing.

Safety devices serve for the protection of 

the user and must not be put out of opera-

tion or bypassed with respect to their func-

tion.

While reducing the water supply/quantity 

regulation at the pump head, the overflow 

valve opens and part of the water flows 

back to the pump suck side.

– If the lever on the trigger gun is released 

the pressure switch turns off the pump, 

the high-pressure jet is stopped. If the 

lever is pulled the pump is turned on 

again.

– The overflow valve and pressure switch 

are set and sealed at the factory.  Set-

ting only by customer service.

The safety catch on the trigger gun pre-

vents the appliance from being switched on 

unintentionally.

 Read the oil level display when the de-

vice is not running. The oil level must be 

above the two pointers.

Symbols on the machine

Proper use

Please do not let mineral oil contaminat-

ed waste water reach soil, water or the 

sewage system. Perform engine cleaning 

and bottom cleaning therefore only on 

specified places with an oil trap.

Safety instructions

Safety Devices

Overflow valve

Pressure switch

Safety catch

Before Startup

Check oil level
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 Unscrew the fastening screws of the 

device hood; remove the device hood.

 Cut off tip of oil container cover

 Fasten the device hood.

 Mount the nozzle on the spray pipe 

(markings on the adjustment ring at the 

top).

 Connect ray tube to hand spray gun

 Draw the push-handle upwards until the 

stop. 

 Fix the push-handle using the enclosed 

screws and tool. 

 Fasten the high pressure hose to the 

high pressure connection.

 Insert the crank in the hose drum shaft 

and lock it in.

 Before rolling up, stretch out the high 

pressure hose.

 Wind the high pressure hose in uniform 

layers on the hose drum by rotating the 

crank.  Select the rotation direction in 

such a way that the high pressure hose 

does not get bent.

 Lever out the safety clip of the hand-

spray gun using a screw-driver (Picture 

A).

 Place the hand-spray gun upside down 

and insert the end of the high pressure 

hose till the end. Ensure that the lose 

disc falls right below on the hose end 

(Picture B).

 Press the safety clip back into the hand-

spray gun. The hose can be pulled out 

max. 1 mm if it has been installed cor-

rectly. Otherwise, it means the disc has 

been installed wrongly (picture C).

n Warning

Risk of injury! Device, tubes, high pressure 

hose and connections must be in faultless 

condition. Otherwise, the appliance must 

not be used.

– For connection values, see technical 

data and type plate.

– The electrical connections must be 

done by an electrician according to IEC 

60364-1. 

Caution

The maximum tolerable mains impedance 

at the electrical contact point (see Techni-

cal Data) must not be exceeded.

m Danger

Danger of injury by electric shock.

– The voltage indicated on the type plate 
must correspond to the voltage of the 
electrical source.

– The minimum fuse rating required at the 
socket outlet is (see technical specifica-
tions).

– The appliance should always be con-
nected to the electrical mains using a 
plug. It is forbidden to permanently con-
nect the appliance to the power supply. 
The plug is only for mains separation.

– Check the power cord with mains plug 
for damage before every use. If the 
power cord is damaged, please arrange 
immediately for the exchange by an au-
thorized customer service or a skilled 
electrician.

– The plug and coupling of the extension 
cable used must be watertight.

– Use the extension cord that has an ad-
equate cross-section (see "Technical 
Data") and unwind it fully from the cable 
drum.

– Unsuitable extension cables can be 
hazardous. Only use extension cables 
outdoors which have been approved for 
this purpose and labelled with a suffi-
cient cable cross section:

Activate deaeration of oil container

Attaching the Accessories

In devices without hose drum:

In devices without hose drum:

Installing spare high pressure hose

Start up

Electrical connection
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n Warning

Observe regulations of water supplier. 
According to the applicable regula-
tions, the appliance must never be 
used on the drinking water supply 
without a system separator. Use a 
suitable system separator manufactured by 
KÄRCHER; or, as an alternative, a system 
separator as per EN 12729 Type BA. Water 
flowing through a system separator is con-
sidered non-drinkable. 

Caution

Always connect the system separator to 
the water supply, never directly to the appli-
ance!
For connection values refer to technical 

specifications

 Connect the supply hose (minimum 

length 7.5 m, minimum diameter 3/4“) to 

the water connection point of the ma-

chine and at the water supply point (for 

e.g. a tap). 

Note: The supply hose is not included.

 Open the water supply.

 Screw the suction hose with filter (order 

no. 4.440-238.0) to the water connec-

tion.

 Deaerate the appliance:

Unscrew the nozzle. 

Switch on the appliance and let it run 

until the water exiting is bubble-free. 

At the end let the appliance run for ap-

prox. 10 seconds - then switch off. Re-

peat the procedure for a couple of 

times.

 Switch off the appliance and fit the noz-

zle again. 

m Danger

Never suck in water from a drinking water 

container. Never suck in liquids which con-

tain solvents like lacquer thinner, petrol, oil 

or unfiltered water. The sealings within the 

device are not solvent resistant. The spray 

mist of solvents is highly inflammable, ex-

plosive and poisonous.

m Danger

Risk of explosion!
Do not spray flammable liquids.
Note:Risk of blocking. Place the nozzles in 

the accessory compartment with their joint 

pointing upward.

Note: The appliance is equipped with a 

pressure switch. The motor starts up only 

when the lever of the pistol is pulled

 Roll off the high pressure hose totally 

from the hose drum. 

 Set the appliance switch to "I".

 Unlock the hand-spray gun and pull the 

lever of the gun.

 Set working pressure and flow rate 

through turning (rungless) at the pres-

sure- and amount regulation (B) (+/-).

 Close the hand spray gun. 

 Turn the casing of the nozzle till the de-

sired symbol matches the marking.

Select round or flat spray using touch-less 

switching: 

 Close the hand spray gun. 

 Turn the spray-pipe that is inclined 

about 45° downward to the left or the 

right.

Water connection

suck in water from vessel

Operation

High pressure operation

Select spray type

High pressure flat spray (25°) 

for large dirt areas

High pressure circular spray 

(0°) for specially stubborn dirt

Flat low pressure spray 

(CHEM) for operating using 

detergents or cleaning at low 

pressure. 
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n Warning

– Unsuitable detergents can cause dam-

age to the appliance and to the object to 

be cleaned.  Use only those detergents 

that have been approved by Kärcher. 

Observe the dosage and other instruc-

tions provided with these detergents. 

For considerate treatment of the envi-

ronment use detergent economically.

– Follow the safety instructions for using 

detergents.

Kärcher detergents ensure smooth func-

tioning.  Please consult us or ask for our 

catalogue or our detergent information 

sheets. 

 Take out detergent suck hose.

 Suspend end of suction hose in a con-

tainer filled with detergent.

 Set nozzle to "CHEM". 

 Set dosing value for detergent to the 

desired concentration. 

 Spray the detergent sparingly on the 

dry surface and allow it to react, but not 

to dry.

 Spray off loosened dirt with the high-

pressure ray.

 After operations, dip the filter in clear 

water. Turn the dosing valve to the 

highest detergent concentration. Start 

the appliance and rinse for one minute.

 Release the lever of the hand-spray 

gun; the device will switch off.

 Release again the lever of the hand-

spray gun; the device will switch on 

again.

 Set the appliance switch to "0".

 Disconnect the mains plug from the 

socket.

 Shut off water supply.

 Activate hand spray gun until device is 

pressure-less.

 Press the safety lever of the hand-spray 

gun to secure the lever of the pistol 

against being released accidentally.

 Insert the hand-spary gun in the holder.

 Appliance without hose drum:

Wind up the high-pressure hose and 

hang it over the hose storage.

 Device with hose drum:

Wind up the high-pressure hose on the 

hose drum. Push in the handle of the 

crank to block the hose drum.

 Wind the connection cable around the 

cable holder.

 Fasten the plug with the mounted clip.

Caution

Frost will destroy the not completely water 

drained device.

Store the appliance in a frost free area.

For longer work breaks or if a frost free stor-

age is not possible:

 Drain water. 

 Pump in conventional frost protection 

agents through the appliance. 

Note:Use normal glycol-based anti-freez-

ing agents for automobiles.

Note: Observe handling instructions of the 

anti-freeze agent manufacturer.

 Operate device for max. 1 minute until 

the pump and conduits are empty.

m Danger

Risk of injury and damage! Observe the 

weight of the appliance when you transport 

it.

 Pull the device behind you at the handle 

for transporting it over longer distances.

 For devices without hose drum, push 

the handle downward to carry the appli-

Operation with detergent

Recommended cleaning method

Interrupting operation

Turn off the appliance.

Storing the Appliance

Frost protection

Shutdown

Transport
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ance. To carry, hold the appliance at 

the handles and not at the pushing han-

dle.

 When transporting in vehicles, secure 

the appliance according to the guide-

lines from slipping and tipping over.

m Danger

Risk of injury and damage! Note the weight 

of the appliance in case of storage.

m Danger

Risk of injury by inadvertent startup of ap-

pliance and electrical shock.

First pull out the plug from the mains before 

carrying out any tasks on the machine. 

You can sign with your dealer a contract for 

regular safety inspection or even sign a 

maintenance contract.  Please take advice 

on this matter.

 Check connection cable for damages 

(risk of electrical shock); get the dam-

aged connection cable replaced imme-

diately by an authorised customer 

service person/ electrician.

 Check the high pressure hose for dam-

ages (risk of bursting). 

Please arrange for the immediate ex-

change of a damaged high-pressure 

hose.

 Check appliance (pump) for leaks.

3 drops per minute are permitted and 

can come out from the lower side of the 

appliance.  Call Customer Service if 

there is heavy leakage. 

 Check oil level Please contact Custom-

er Service immediately if the oil is milky 

(water in oil). 

 Clean the sieve in the water connection.

 Clean filter at the detergent suck hose.

 Oil change.

 Unscrew the fastening screws of the 

device hood; remove the device hood.

 Remove the lid of the oil container.

 Tilt the appliance forward.

 Drain the oil in a collection basin. 

 Fill in new oil slowly; air bubbles should 

go out.

 Attach the lid of the oil container.

 Fasten the device hood.

For oil type refer to technical specifica-

tions.

m Danger

Risk of injury by inadvertent startup of ap-

pliance and electrical shock.

First pull out the plug from the mains before 

carrying out any tasks on the machine. 

m Danger

– Get the electrical components checked 

and repaired only by authorised cus-

tomer service persons.

– Contact an authorised customer service 

person in case of problems not men-

tioned in this chapter or if you are in 

doubt or when you have been explicitly 

asked to do so.

 Check connection cable for damages.

 Check the supply voltage.

 Call Customer Service in case of elec-

trical defects.

Storage

Maintenance and care

Safety inspection/ maintenance 

contract

Before each use

Weekly

monthly or after 500 operating 

hours

Oil change

Dispose of old oil ecologically or turn in at 

a gathering point.

Troubleshooting

Appliance is not running
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 Set nozzle to "High pressure". 

 Clean the nozzle.

 Replace the nozzle.

 Deaerate the appliance (see "Start-up")

 Check water supply level (refer to tech-

nical data).

 Clean the sieve in the water connection.

 Check all inlet pipes to the pump. 

 Contact Customer Service if needed.

3 drops per minute are permitted and can 

come out from the lower side of the appli-

ance.  Call Customer Service if there is 

heavy leakage. 

 With stronger leak, have device 

checked by customer service.

 Check suction pipes for water and de-

tergent and ensure that they are leak-

proof.

 Close dosing valve for detergent to op-

erate the machine without detergent.

 Deaerate the appliance (see "Start-up")

 Contact Customer Service if needed.

 Set nozzle to "CHEM". 

 Check/ clean detergent suction hose 

with filter. 

 Open or check/clean detergent dosing 

valve. 

 Contact Customer Service if needed.

– Only use accessories and spare parts 

which have been approved by the man-

ufacturer. The exclusive use of original 

accessories and original spare parts 

ensures that the appliance can be oper-

ated safely and troublefree.

– At the end of the operating instructions 

you will find a selected list of spare parts 

that are often required. 

– For additional information about spare 

parts, please go to the Service section 

at www.kaercher.com. 

The warranty terms published by the rele-

vant sales company are applicable in each 

country. We will repair potential failures of 

your appliance within the warranty period 

free of charge, provided that such failure is 

caused by faulty material or defects in man-

ufacturing. In the event of a warranty claim 

please contact your dealer or the nearest 

authorized Customer Service centre. 

Please submit the proof of purchase.

Pressure does not build up in the 

appliance

Pump leaky

Pump is vibrating

Detergent is not getting sucked in

Accessories and Spare Parts

Warranty
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We hereby declare that the machine de-

scribed below complies with the relevant 

basic safety and health requirements of the 

EU Directives, both in its basic design and 

construction as well as in the version put 

into circulation by us. This declaration shall 

cease to be valid if the machine is modified 

without our prior approval.

5.957-737

The undersigned act on behalf and under 

the power of attorney of the company man-

agement.

Authorised Documentation Representative

S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG

Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Phone: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14

CE declaration

Product: High-pressure cleaner
Type: 1.514-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC) 
2004/108/EC
2000/14/EC
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
Measured: 87
Guaranteed: 89

CEO Head of Approbation
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1+42> #$<5 (/ !><,), '.#$+(5;, 

#3!>6,(($, ?!,3+4.6,13$, 

$9$42<$#/(., .!. (/ 1/& 

#51$3$(/*$4(5) &$>8.) /**/4/+.

K/)*,="*#!(= '/3,:0'($,=&* 6!&&2. 

!))!%!( #2/*3*9* 6!#,$&'7

– 6,7 *0'/(3' /(%-$. &'"3*9* 6!#,$&'7 

' / '/)*,="*#!&'$4 4*:F$9* 

/%$6/(#! (&!)%'4$%, 0'/(3! 

*;*%-6*#!&'7, !#(*4*;',$., "6!&'., 

'&/(%-4$&(*#),

– 6,7 *0'/(3' /(%-$. #2/*3*9* 

6!#,$&'7 ' ;$" '/)*,="*#!&'7 

4*:F$9* /%$6/(#! (&!)%'4$%, 

0'/(3! H!/!6*#, ($%%!/, /!6*#*9* 

*;*%-6*#!&'7).

B,7 -/(*.0'#2D "!9%7"&$&'. 42 

%$3*4$&6-$4 # 3!0$/(#$ 

6*)*,&'($,=&*9* *;*%-6*#!&'7 

'/)*,="*#!(= H%$"- 6,7 9%7"'.  

m ,%+-'.-/0

@*/1($1+0 *$!26,(." +4/#&! A4. 

.1*$!0%$#/(.. (/ /#+$%/*4/#$6(5; 

1+/(-."; .!. # <427.; $*/1(5; %$(/; 

1$9!></)+, 1$$+#,+1+#2>8., 

*4/#.!/ +,;(.3. 9,%$*/1($1+..

 !"#"$%& '()*+(,

-)#.+!& $, '()*+("

/0'+!12+.,$)" '+ 

$,2$,3"$)4

5*+!,-./(!, &$ 6*)-/3!.($ )*)!6!&'7 

/(*0&2D #*6, /*6$%+!F'D 

4'&$%!,=&2$ 4!/,!, # )*0#-, 

#*6*$42 ',' 3!&!,'"!1':. 5*L(*4- 

4*.3- 4*(*%*# ' 6&'F! !#(*4!@'& 

)%*#*6'(= (*,=3* # )%'/)*/*;,$&&2D 

6,7 L(*9* 4$/(!D / 4!/,*-,*#'($,$4.  

 ! #$
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–  !"#$"%&'" ("#)*%+,- 

("",.!,(,./*0&! 1+2&"1+)-13! 

4+5"1"%+,!)-13! 1"6'3 7" 6+#",! ( 

8&%5"(,13'& (,6/913'& 

/(,+1".5+'&.

–  !"#$"%&'" ("#)*%+,- 

("",.!,(,./*0&! 1+2&"1+)-13! 

4+5"1"%+,!)-13! 1"6'3 7" ,!$1&5! 

#!4"7+(1"(,&.  !"#$"%&'" 

6!:/);61" 76".!6;,- 6+#",/ 

8&%5"(,13$ (,6/913$ /(,+1"."5 & 

6!4/)-,+, 76".!65& "<"6');,- . 

7&(-'!11"' .&%!.

=+0&,13! 76&(7"("#)!1&; ()/8+, %); 

4+0&,3 7")-4".+,!); & 1! %")813 

.3."%&,-(; &4 (,6"; &)& 6+#",+,- . 

"#$"% (."&$ </152&9.

>6& ("56+0!1&& "#?!'+ ."%3 76& 

7"'"0& 6!:/);,"6+ %+.)!1&;/"#?!'+ 

",563.+!,(; 7!6!7/(51"9 5)+7+1 & @+(,- 

."%3 ."4.6+0+!,(; 1+4+% 5 

.(+(3.+*0!9 (,"6"1! 1+("(+.

– A()& 63@+: 6/@1":" 7&(,")!,+-

6+(73)&,!); ",7/(5+!,(;, 

'+1"'!,6&@!(5&9 .35)*@+,!)- 

",5)*@+!, 1+("(, 7"%+@+ (,6/& ."%3 

7"% .3("5&' %+.)!1&!' 

76!56+0+!,(;. >6& 1+8+,&& 1+ 63@+: 

1+("( (1".+ .5)*@+!,(;.

– >!6!7/(51"9 5)+7+1 & 

'+1"'!,6&@!(5&9 .35)*@+,!)- 

1+(,6"!13 & "7)"'#&6".+13 1+ 

4+."%!.  +(,6"95+ "(/0!(,.);!,(; 

,")-5" (!6.&(1"9 ()/8#"9.

>6!%"$6+1&,!)- 1+ 6/@1"' 7&(,")!,!-

6+(73)&,!)! 4+0&0+!, ", 

1!76"&4.")-1":" .5)*@!1&; 76&#"6+.

 B@&,+,- %+113! /5+4+,!); /6".1; 

'+()+ 76& 1!6+#",+*0!' 76&#"6!. 

C6".!1- '+()+ %")8!1 #3,- .3D! 

"#"&$ /5+4+,!)!9.

 E3.&1,&,- 56!7!813! .&1,3 563D5& 

76&#"6+, (1;,- 563D5/.

 F,6!8-,! 5"1@&5 563D5& !'5"(,& 

%); '+()+.

 =+56!7&,- 563D5/ 76&#"6+.

 G"6(/15/ /(,+1".&,- 1+ (,6/91"9 

,6/#5! ,('+65&6"."@1"9 ",'!,5"9 

..!6$).

 B"!%&1&,- (,6/91/* ,6/#5/ ( 6/@13' 

7&(,")!,"'-6+(73)&,!)!'.

 >!6!%.&1/,- (5")-4;0/* 6/5";,5/ 

..!6$ %" ":6+1&@&,!);.

 =+56!7&,- 76&)+:+!'/* 6/5";,5/ 76& 

7"'"0& .&1,". & &1(,6/'!1,+.

 >6"@1" 4+,;1/,- D)+1: .3("5":" 

%+.)!1&; 5 ("!%&1!1&* .3("5":" 

%+.)!1&;. 

 E(,+.&,- & 4+<&5(&6".+,- 6/5";,5/ . 

.+)! #+6+#+1+ %); D)+1:+.

 >!6!% 1+'",5"9 6+4)"8&,! D)+1: 

.3("5":" %+.)!1&; . .3,;1/,"' 

.&%!.

  +'",+,- D)+1: .3("5":" %+.)!1&; 

7/,!' .6+0!1&; 6/5";,5& 

6+.1"'!613'& %.&8!1&;'& 1+ 

#+6+#+1 %); D)+1:+. E3#6+,- 

1+76+.)!1&! .6+0!1&; ,+5&' 

"#6+4"', @,"#3 D)+1: .3("5":" 

%+.)!1&; 1! 7!6!:1/)(;.

 !"#"$%& '( )*+$%!* 

,*#('"-$(-)%

."/%)$0* 1-)2(3-)4"

5*2*'1-!$(3 !6"'"$

7"$(8*)2%9*-!%3 40!6:9")*6;

52*<(+2"$%)*6;

5*2*< $"9"6(8 2",()0

52(4*2%); 12(4*$; 8"-6"

=!)%4%2(4"); 4*$)%6&>%: 

2*#*241"2" <6& 8"-6"

 -)"$(4!" '2%$"<6*?$(-)*3

@ '2%,(2"+ ,*# ,"2","$" A6"$B":

@ '2%,(2"+ - ,"2","$(8 A6"$B":

 !! #$
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   !"#"$%& "'()*'+, (-./(,'% 

!*)."0*/1,')2%1-3 4/5,# 1/ 

!,6'"2)')-*/6!-2,')2) (*,6. 7).

 86'/1"(,'% !,6'"2)'-*/6!-2,')2% 

1/ 9"2"(+) , 4/+*)!,'% ." :!"*/ 

+"1); <2/19/ (-6"+"9" ./(2)1,=. 

>*, ?'"# !*"+"1'*"2,*"(/'%, @'"A- 

6("A".1/= </3A/ 1/ +"1;) <2/19/ 

!"21"6'%& 6!:6+/2/6% (1,4 (*,6. B).

  1"(/ 1/5/'% !*)."0*/1,')2%1-3 

4/5,# 1/ !,6'"2)')-*/6!-2,')2). 

>*, !*/(,2%1"# +*)!2)1,, <2/19 

#"5)' (-'=9,(/'%6= 1) A"2)) @)# 1/ 

1 ##. C62, ?'" 1) '/+, </3A/ 

:6'/1"(2)1/ 1)!*/(,2%1" (*,6. ).

n  !"#$%!"&#"'("

 !"#$%#&' !%()*+$,- &."/0! 1!!"."&, 

!%2/%23, 4("$5 /3#%6%5% 2"/(+$,- , 

!%26(7*+$,- 2%(8$3 $"9%2,&'#- / 

,#!."/$%0 #%#&%-$,,. :#(, "!!"."& 

$+,#!."/+$, &% !%(';%/"&'#- ,0 

$+(';-.

– >/*/#)'*- !".+2&@)1,= :+/4/1- 1/ 

4/(".6+"3 '/A2,@+) , ( */4.)2) 

"D)01,@)6+,) ./11-)".

– E2)+'*,@)6+") !".+2&@)1,) ."251" 

!*"(".,'%6= ?2)+'*,+"# , 

6""'()'6'("(/'% 1"*#/# IEC 60364-

1.

)'(*+'("!

<.+/34+$,+ 0"6#,0"('$% 

2%!)#&,0%5% !%($%5% #%!.%&,/(+$,- 

#+&, / &%*6+ =(+6&.,*+#6%5% 

!%26(7*+$,- (#0. .";2+( ">+9$,*+#6,+ 

2"$$3+") $+ 2%!)#6"+&#-.

m ,%+-'.-/0

 !"#$%#&' !%()*+$,- &."/0 %& 

=(+6&.,*+#6%5% &%6".

– ?"!.-8+$,+, )6";"$$3+ / ;"/%2#6%@ 

&"A(,*6+, 2%(8$% 

#%%&/+&#&/%/"&' $"!.-8+$,7 / 

.%;+&6+.

– B,$,0"('$"- ;"C,&" .%;+&6, - (#0. 

&+9$,*+#6,+ 2"$$3+).

– <.,A%. %A-;"&+('$% 2%(8+$ A3&' 

!%26(7*+$ 6 =(+6&.,*+#6%@ #+&, 

!., !%0%C, 4&+6+.". D"!.+C"+&#- 

$+.";E+0$%+ #%+2,$+$,+ # #+&'7 

!,&"$,-. F&+6+. !.+2$";$"*+$ 2(- 

%&6(7*+$,- %& #+&,.

– <+.+2 $"*"(%0 ."A%&3 # !.,A%.%0 

!.%/+.-&' #+&+/%@ 4$). , 

4&+!#+('$)7 /,(6) $" 

!%/.+82+$,-. <%/.+82+$$3@ 

#+&+/%@ 4$). 2%(8+$ A3&' 

$+;"0"2(,&+('$% ;"0+$+$ 

)!%($%0%*+$$%@ #()8A%@ 

#+./,#$%5% %A#()8,/"$,-/

#!+G,"(,#&%0-=(+6&.,6%0.

– F&+6+. , #%+2,$,&+('$3@ 

=(+0+$& !.,0+$-+0%5% )2(,$,&+(- 

2%(8$3 A3&' 5+.0+&,*$30,.

– H#!%(';%/"&' )2(,$,&+(' 

2%#&"&%*$%5% 2,"0+&." (#0. 

.";2+( ">+9$,*+#6,+ 2"$$3+") , 

!%($%#&'7 .";0"&3/"&' # 

6"&)46,.

– ?+!%29%2-C,+ )2(,$,&+(, 0%5)& 

!.+2#&"/(-&' %!"#$%#&'. I$+ 

!%0+C+$,@ #(+2)+& ,#!%(';%/"&' 

&%('6% !%29%2-C,+ , 

0".6,.%/"$$3+ #%%&/+&#&/)7C,0 

%A.";%0 )2(,$,&+('$3+ 6"A+(, # 

2%#&"&%*$30 !%!+.+*$30 

#+*+$,+0 !.%/%2".

n  !"#$%!"&#"'("

J%A(72"@&+ !.+2!,#"$,- 

!.+2!.,-&,- /%2%#$"A8+$,-. 

J%5("#$% 2+@#&/)7C,0 

!.+2!,#"$,-0 )#&.%@#&/% 

;"!.+C"+&#- 

=6#!()"&,.%/"&' A+; 

#,#&+0$%5% .";2+(,&+(- / 

&.)A%!.%/%2+ # !,&'+/%@ /%2%@. 

J(+2)+& ,#!%(';%/"&' 

#%%&/+&#&/)7C,@ #,#&+0$3@ 

 !"#$%&'# (#)#!$%*% +,#$*# 

&-!%'%*% .#&,/$01

2#3#,% 4#5%"-

6,/'"403/!'%/ )%.!%/.0$/$0/

7%.',83/$0/ &%.%!$#59/$01

 !"#$
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 !"#$#%&$ '($)* KARCHER (+( 

#+,%!$-#%(.-*/  ( %!)-*/ 

 !"#$#%&$,  &&%.!% %.012(/ EN 

12729 %(" BA. 3&4#, "$&5!45#6 7!$!8 

 ( %!)-*/  !"#$#%&$,  7(%#!% 6 

-!"$(9&4-&/ 4+6 "(%,6.

 !"#$!"%!

:( %!)-*/ $#84!+(%!+, . !94# 

"&4;+17#%, ;  ( %!)! .&4& -#<=!-(6, 

( -(;&94# -!"& $!4 %.!--& ; "$(<&$0!

 !"!#$%"& '()*+,-$./0 1*!2!.& 3 

"!2)$+$ "4$5./-$6*/$ )!..&$".

  ()6($)/./%7 8+!.9 '()!-/ 3()& 

(#/./#!+7.!0 )+/.! 7,5 #, 

#/./#!+7.&: )/!#$%" 3/4") * 

'()*+,-$./, 3()(6.!;<$./0 

'"/;("! (.!'"/#$", * *"!.1).

 !"#"$%&:  /%!,=/: 8+!.9 .$ 35()/% 3 

(;>$# '(6%!3*/.

 ?%*"(:%$ '()!-1 3()&.

 @6!6&3!,=/: 8+!.9 6 A/+7%"(# (B 

)+0 2!*!2! 4.440-238.0) '"/3/.%/%7 * 

'()*+,-$./, 3()(6.!;<$./0.

 C)!+/%7 3(2)15 /2 '"/;("!:

?%3/.%/%7 A("61.*1.

D!%7 '"/;("1 '("!;(%!%7, '(*! 3()! 

.$ .!-.$% %$-7 ;$2 '12&"7*(3 

3(2)15!.

D!%7 '"/;("1 '("!;(%!%7 10 6 - 2!%$# 

3&*+,-/%7.  (3%("/%7 '"(E$66 

.$6*(+7*( "!2.

 @&*+,-/%7 !''!"!% / 6.(3! 

'"/3/.%/%7 A("61.*1.

m &'$(!)(*+

>( . ;&!)  +07#! -! . # *.#/%! .&40 (8 

!);& %(   "(%,!.&/ .&4&/. >( . ;&!) 

 +07#! -! . # *.#/%! =(4;& %(, 

 &4!$=#2(! %#;(! $# %.&$(%!+(, ;#; 

$#8<#.(%!+( +#;#, <!-8(-, )# +& (+( 

-!'(+,%$&.#--01 .&40. ?"+&%-!-(6 . 

"$(<&$! -! 6.+61% 6  %&/;()( ; 

4!/ %.(1 $# %.&$(%!+!/. @0)#-, 

&<$#8012(/ 6 (8 $# %.&$(%!+!/, 

+!9;&.& "+#)!-6!), .8$*.&&"# !- ( 

64&.(%.

m &'$(!)(*+

A"# -& %, .8$*.#!

>! $# "*+6%, 9&$17(! =(4;& %(.

 !"#"$%&:?'!6.(6%7 2!6("$./0. F+!6%7 

A("61.*/ 3 (%6$* )+0 '"/.!)+$<.(6%$: 

%(+7*( *(.E(# 33$"5.

 !"#"$%&: G''!"!% (6.!=$. 

#!.(#$%"/-$6*/# 3&*+,-!%$+$#. 

D3/9!%$+7 '"/5()/% 3 )$:6%3/$, *(9)! 

.!<!% "&-!9 '/6%(+$%!.

 @6$9)! '(+.(6%7, "!2#!%&3!:%$ 6 

;!"!;!.! 8+!.9 3&6(*(9( )!3+$./0.

 C6%!.(3/%$ 3&*+,-!%$+7 '"/;("! 3 

'(+(<$./$ „I“.

 H!2;+(*/"(3!%7 "1-.(: '/6%(+$%-

"!6'&+/%$+7 / 3&%0.1%7 "&-!9 

'/6%(+$%!.

 C6%!.(3/%$ "!;(-$$ )!3+$./$ / 

*(+/-$6%3( 3()& 3"!=$./$# 

(;$66%1'$.-!%() "$91+0%("! 

)!3+$./0 / *(+/-$6%3! (+/-).

 I!*"&%7 '/6%(+$%-"!6'&+/%$+7.

 @"!=!%7 *("'16 A("61.*/ )( %$5 '(", 

'(*! <$+!$#&: 6/#3(+ .$ 6(3'!)$% 6 

#!"*/"(3*(::

'()("*+ ,)-. %# /"!"

 01",2&$%&

3&4%5 1"/)*6 ,6()!)7) 

-",2&$%8

'6/)1 ,%-" (*1.%

 +(6*!0 6%"10 3&6(*(9( 

)!3+$./0 (25°) )+0 

(;8/".&5 2!9"02.$./:

F"19+!0 6%"10 3&6(*(9( 

)!3+$./0 (0°) )+0 (6(;( 

16%(:-/3&5 2!9"02.$./:

 +(6*!0 6%"10 ./2*(9( 

)!3+$./0 (CHEM) )+0 

"!;(%& 6 #(,=/# 

6"$)6%3(# /+/ #(:*/ 

./2*/# )!3+$./$#

 !% #$
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   !"!#$% &'()!*+,)+*!-! 

 '.')/%0'*12 34&.,+$ ).5-/5% 1/1 

 /!()5% (+.5%: 

 6+ 5(+1+' )/, ,*  1(+!/'+,-

.,( 4/1+'/2.

 7+.58*5% +.5&)5, *, .,3/'**5% 

3*19  !: 5-/!" !)!/! 45°,  .!).5+1+$ 

3 .,3! 1/1 3/'3!.

n  !"#$%!"&#"'("

–  !"#$%#$&'(! )(*+&'(! *,!$*+-. 

/#01+ "#-,!$(+2 ",(3#, ( 

#34!5+6, "#$7!8.'(! )(*+5!. 

9*"#72:#-.+2 +#725# +! /#;'(! 

*,!$*+-., 5#+#,6! $#"1'!<6 5 

(*"#72:#-.<(; 5#/".<(!= K.rcher. 

>#37;$.+2 ",(7.0.!/6! 5 /#;'(/ 

*,!$*+-./ 15.:.<(& ( 

,!5#/!<$.?(( "# $#:(,#-5!. @7& 

3!,!8<#0# #+<#A!<(& 5 

#5,18.;'!= *,!$! (*"#72:1=+! 

/#;'(! *,!$*+-. B5#<#/<#.

– C,(<&+2 -# -<(/.<(! 15.:.<(& "# 

+!%<(5! 3!:#".*<#*+(, 

",(-!$!<<6! <. 1".5#-5.% 

)(*+&'(% *,!$*+-.

;1(+2#1' (+.':(+3, K:rcher 

-,.,*+1.5%+ &'( '.'&!8*5% .,&!+5. 

<!=,/58(+,,  .!)!*(5/$+1.58+'($ ( 

*,"1 1/1 9, .!(1+' *,> ),+,/!- 1/1 

1*?!.",@1!**4' ",+'.1,/4  ! 

01(+2#1" (.':(+3,".

 A4+2*1+' 3(,(43,%#18 >/,*- :/2 

"!%#'-! (.':(+3,.

 A(,(43,%#18 >/,*- 01(+2#'-! 

(.':(+3, 3(+,31+$ 3 (!(5: ( 

01(+2#1( (.':(+3!".

 B(+,*!31+$ ?!.(5*)5 *, „CHEM“.

 C!91.5%#18 )/, ,* "!%#'-! 

(.':(+3, 5(+,*!31+$ *, ='/,'"5% 

)!*@'*+.,@1%.

 D)!*!"*! .,9&.49-,+$ "!%#'' 

(.':(+3!  ! (5E!8  !3'.E*!(+1 1 

:,+$ '"5  !:'8(+3!3,+$ (*' 

 !93!/2+$ 34(4E,+$).

 6+E!:2#5% -.29$ ("4+$ (  !"!#$% 

34(!)!*, !.*!-! "!%#'-! 

,  ,.,+,.

 <!(/' F)( /5,+,@11  !-.591+$ 

?1/$+. 3 01(+5% 3!:5. C!91.5%#18 

)/, ,* 5(+,*!31+$ *, (,"5% 

34(!)5% )!*@'*+.,@1% "!%#'-! 

(.':(+3,. G, 5(+1+$  .1&!. 1 0'.'9 

!:*5 "1*5+5  .! !/!(),+$.

 6+ 5(+1+$ .40,- .50*!-!  1(+!/'+,-

.,( 4/1+'/2,  .1&!. 34)/%01+(2.

 7*!3,  !+2*5+$ 9, .40,- .50*!-! 

 1(+!/'+,-.,( 4/1+'/2,  .1&!. 

(*!3, 3)/%01+(2.

 B(+,*!31+' 34)/%0,+'/$  .1&!., 3 

 !/!='*1' "0".

 A4+,#1+' >+' ('/$*5% 31/)5 19 

.!9'+)1.

 G,).4+$  !:,05 3!:4.

 H,=,+$ .40,-  1(+!/'+,-

.,( 4/1+'/2,  !), ,  ,.,+ *' 

!(3!&!:1+(2 !+ :,3/'*12.

 <.13'(+1 3 :'8(+31' 

 .':!E.,*1+'/$*48 .40,- .50*!-! 

 1(+!/'+,-.,( 4/1+'/2, 0+!&4 

 .':!E.,*1+$ .40,-  1(+!/'+, !+ 

*' .':*,"'.'**!-! (.,&,+43,*12.

 A(+,31+$ .50*!8  1(+!/'+-

.,( 4/1+'/$ 3 :'.=,+'/$.

 <.1&!. &'9 &,.,&,*, :/2 >/,*-,:

I/,*- 34(!)!-! :,3/'*12 ("!+,+$ 1 

 !3'(1+$ *,:  !:(+,3)!8 :/2 

>/,*-,.

 <.1&!. ( &,.,&,*!" :/2 >/,*-,:

H,"!+,+$ >/,*- 34(!)!-! :,3/'*12 

*, &,.,&,*. A(+,31+$ .50)5 .5)!2+)1, 

0+!&4 9,&/!)1.!3,+$ &,.,&,* :/2 

>/,*-,.

 6&"!+,+$ (!':1*1+'/$*48 ),&'/$ 

3!).5- :'.=,+'/2 ),&'/2.

 !"#$ %&'()* + $(,-#$ 

+%!.+)/($

 !0($!1.2!$*3 +4(+(' $(30#

5!%!%*/ / %&'()!

6*07,8!1#! 4%#'(%& 

9%&1!1#! 4%#'(%&

 !"#$
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  !"#$%&'( )'$"$# *+'!,-./$,,-0 

"/&%+-0.

 !"#$!"%!

 !"!# "$#"%&$'( $))$"$(, '*+, ,# 

-'.! )!+-!*(/0 -' %1$+'-$ 2!1$.

1#&2-# +/$3*$' 4#!,&'( . 5!6&6$,,-7 

-' 7-#-5! %-7$6$,&&.

1#& 3/&'$/(,84 %!*5!4 . 9"+%/*!'!:&& 

&/& . +/*;!$ ,$.-57-<,-+'& 4#!,$,&= . 

7$+'$, 5!6&6$,,-7 -' 7-#-5!:

 >/&'( .-3*.

 1#-"!;!'( ;$#$5 !%%!#!' 

&7$?6&0+= . '-#@-./$ !,'&A#&5.

 !"#"$%&:B+%-/(5-.!'( +'!,3!#',8$ 

!,'&A#&58 3/= !.'-7-2&/$0 ,! 

@/&"-/$.-0 -+,-.$.

 !"#"$%&: >-2/?3!0'$ &,+'#*":&& %- 

&+%-/(5-.!,&? !,'&A#&5!.

 C+'!.('$ %#&2-# ."/?;$,,87 . 

'$;$,&& ,$ 2-/$$ 1 7&,*'8 3- '$4 

%-#, %-"! ,!+-+ & '#*2-%#-.-38 ,$ 

-%-#-<,='+=.

m &'$(!)(*+

3)$*-!*(/ )!+%4'-,5 ("$26 , 

)!2"'71'-,8! 9", ("$-*)!"(,"!2:' 

*+'1%'( !;"$(,(/ 2-,6$-,' -$ 2'* 

%*("!8*(2$.

 1#& '#!,+%-#'&#-."$ ,! 3/&'$/(,-$ 

#!++'-=,&$ ,$+'& %#&2-# 5! #*;"*.

 D %#&2-#!4 2$5 2!#!2!,! 3/= )/!,@! 

.- .#$7= %$#$,-+"& .$3*6*? 3*@* 

+'!.&'( .,&5. 1#& %$#$,-+"$ 3$#<!'( 

%#&2-# 5! #*"-='"*, ! ,$ 5! .$3*6*? 

3*@*.

 1#& %$#$.-5"$ !%%!#!'! . 

'#!,+%-#',84 +#$3+'.!4 +/$3*$' 

*;&'8.!'( 3$0+'.*?6&$ 7$+',8$ 

@-+*3!#+'.$,,8$ ,-#78, 

,!%#!./$,,8$ ,! 5!6&'* -' 

+"-/(<$,&= & -%#-"&38.!,&=.

m &'$(!)(*+

3)$*-!*(/ )!+%4'-,5 ("$26 , 

)!2"'71'-,8! 9", <"$-'-,, *+'1%'( 

!;"$(,(/ 2-,6$-,' -$ 2'* 

%*("!8*(2$.

m &'$(!)(*+

3)$*-!*(/ )!+%4'-,5 ("$26= !( 

*+%4$8-! #$)%>'--!.! $))$"$($ , 

?+':("!&!:$.

9'"'1 )"!2'1'-,'6 +0;=< "$;!( * 

)",;!"!6, 2=:+04,(/ )",;!" , 

2=(5-%(/ &(')*'+/-%0 2,+:%.

D8 .+$@3! 7-<$'$ 3-@-.-#&'(+= + .!)&7 

'-#@-.87 %#$3+'!.&'$/$7 - #$@*/=#,-7 

%#-.$3$,&& '$4,&;$+"-@- -+7-'#! &/& 

5!"/?;&'( 3-@-.-# '$4-2+/*<&.!,&=.  

C2#!6!0'$+( " ,!7 5! "-,+*/('!:&$0!

 1#-.$#&'( +-$3&,&'$/(,80 "!2$/( 

,! %#$37$' %-.#$<3$,&0 (-%!+,-+'( 

%-#!<$,&= '-"-7), %-.#$<3$,,80 

"!2$/( 3-/<$, 28'( ,$7$3/$,,- 

5!7$,$, *%-/,-7-;$,,-0 +$#.&+,-0 

+/*<2-0/9/$"'#&"-7.

 1#-.$#&'( )/!,@ .8+-"-@- 3!./$,&= 

,! %-.#$<3$,&= (-%!+,-+'( 

#!5#8.!).

1-.#$<3$,,80 )/!,@ .8+-"-@- 

3!./$,&= ,$7$3/$,,- 5!7$,&'(. 

 1#-.$#&'( !%%!#!' (,!+-+) ,! 

@$#7$'&;,-+'(.

3 "!%/& .-38 . 7&,*'* 3-%*+'&78 & 

7-@*' %#-+'*%!'( + ,&<,$0 ;!+'& 

!%%!#!'!. 1#& 2-/$$ +&/(,-0 

,$@$#7$'&;,-+'& -2#!'&'(+= . :$,'# 

%- -2+/*<&.!,&?.

'"(%)" *) #"+&,#"$%-

./0*1 %# 2!3456")"7%%

8,"$34*,)%,*0!"

9,"$&$%&

 :*1 % )&:$%;&3!*& 

*<356=%0"$%&

>$34&!7%- 4* )&:$%!& 

<&#*4"3$*3)%/1*?*0*, * 

)&:$%;&3!*+ *<356=%0"$%%

@&,&1 !"=1*A 2!3456")"7%&A

 !% #$
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  !"#$!%&' (!"#$)' *+,-+.  !% 

*"-".""/!+0)"1 ."),%,&$)2%% 

*+,-+ (#"3+ # *+,-$) )$*$3-$))" 

"/!+&%&',4 # ,$!#%, 5" 

"/,-(6%#+)%7 .-%$)&"#.

 89%,&%&' ,$&9+&:1 ;%-'&! 

5"3.-79$)%4 5"3+9% #"3:.

 89%,&%&' ;%-'&! #" #,+,:#+7<$* 

=-+)>$ *"7<$>" ,!$3,&#+.

 ?+*$)+ *+,-+.

 @:#%)&%&' .!$5$6):$ #%)&: .!:=.% 

5!%/"!+, ,)4&' .!:=.(.

 A)4&' .!:=.( *+,-4)">" /+.+.

 85!".%)(&' +55+!+& #5$!$3. 

 A5(,&%&' *+,-" # *+,-",/"!)%..

 B$3-$))" 0+-%&' )"#"$ *+,-"; 

5(0:!'.% #"03(C+ 3"-6): #:1&%.

 D,&+)"#%&' .!:=.( !$0$!#(+!+ 3-4 

*+,-+.

 ?+.!$5%&' .!:=.( 5!%/"!+.

 !"   !"# $%&'(" )*&#* +!*,*-. ( 

/*,0%#% "1%2- $%&! % 0*--.%".

m  !"#$%#&'

 !"#$%#&' !%()*+$,- &."/01 %& 

#()*"2$% 3"!)4+$$%5% "!!"."&" , 

6(+7&.%8%7".

9+.+: !.%/+:+$,+0 (;<1= ."<%& # 

!.,<%.%0, /17(;*,&' !.,<%. , 

/1&-$)&' 8&+!#+('$); /,(7).

m  !"#$%#&'

– >(+7&.,*+#7,+ 7%$#&.)7&,/$1+ 

6(+0+$&1 :%(?$1 !.%/+.-&'#- 

&%('7% )!%($%0%*+$$%2 #+./,#$%2 

#()?<%2.

– 9., !%/.+?:+$,-=, $+ )7"3"$$1= / 

6&%0 ."3:+(+, / #()*"+ #%0$+$,- 

,(, !., *+&7%0 )7"3"$,, 

%<."4"&'#- / )!%($%0%*+$$); 

#+./,#$); #()?<).

  !"#$!%&' ("$)%*%&$+'*,- ./0$+' 

*/ 1!$)2$& 1"#!$3)$*%-.

  !"#$!%&' */1!43$*%$ # ($&%.

  !% 5+$.&!%6$(.%7 *$%(1!/#*"(&47 

"0!/&%&$(' # ($!#%(*89 (+8308.

 :(&/*"#%&' ;"!(8*.8 */ „Hochdruck“.

  !"6%(&%&' ("1+".

 </2$*%&' */(/).8.

 :)/+%&' #"=)87 %= 1!%0"!/ ((2. 

">#") # 5.(1+8/&/?%9").

  !"#$!%&' "0@$2 1")/6% #"), ((2. 

!/=)$+ "A$7*%6$(.%$ )/**,$").

 B6%(&%&' ($&6/&,- ;%+'&! 

1").+96$*%4 1")/6% #"),.

  !"#$!%&' #($ 1").+96$**,$ . 

*/("(8 ("$)%*$*%4.

  !% *$"07")%2"(&% "0!/&%&$(' # 

($!#%(*89 (+8308.

3 ./1+% #"), # 2%*8&8 )"18(&%2, % 

2"C8& 1!"(&81/&' ( *%3*$- 6/(&% 

/11/!/&/.  !% 0"+$$ (%+'*"- 

*$C$!2$&%6*"(&% "0!/&%&'(4 # ?$*&! 1" 

"0(+83%#/*%9.

  !% (%+'*"- 1!"&$6.$ 1!"#$!%&' 

/11/!/& # ($!#%($ 1" "0(+83%#/*%9 

.+%$*&"#.

  !"#$!%&' */ C$!2$&%6*"(&' 

#(/(,#/9D%- E+/*C )+4 #"), % 

2"9D$C" (!$)(&#/

 </.!,&' .+/1/*-)"=/&"! 2"9D$C" 

(!$)(&#/ 1!% 5.(1+8/&/?%% 0$= 

2"9D$C" (!$)(&#/.

%3%-%0%#4-"

53%6"0-"  #  !*30.% 500 $*&"( 

/*7"'.

8*)%-* )*&#*

:&%+%=%!8-&$ 2/(+" 0$= 8D$!0/ )+4 

".!83/9D$- (!$), %+% ()/-&$ # 18*.& 

8&%+%=/?%%.

9")":4 ( &#+$*% 

-%;"#*0"!

9/ 7"/ -% /*7"'*%'

<*(#%- % ( ;/ 7"/% -% 

+(%# $ (*%'&=

>*&"& -%6%/)%' $%-

>*&"& &'+$ '

 !"#$
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  !"#$%& '()!*+ $) ,-$.(-" (/0. 

"1'(! ' 23/,#*"%"4$5").

 6-$ 78(.+(!$0(/%$ (.-"%$%8/& ' 

/8-'$/7*5 /#*9.*.

  /%"7('$%& :(-/*73* 7" „CHEM“.

 6-('8-$%&/,-(;$/%$%& '/"/<'"5=$> 

?#"7@ 0(5=8@( /-8!/%'" / 

:$#&%-(0.

 A%3-<%& $#$ ,-('8-$%&/,-(;$/%$%& 

!()$-('(;7<> 3#","7 0(5=8@( 

/-8!/%'".

 6-$ 78(.+(!$0(/%$ (.-"%$%8/& ' 

/8-'$/7*5 /#*9.*.

– B")-8?"8%/C $/,(#&)('"%& %(#&3( %8 

,-$7"!#897(/%$ $ )","/7<8 ;"/%$, 

$/,(#&)('"7$8 3(%(-<+ .<#( 

(!(.-87( $)@(%('$%8#80. 

D/,(#&)('"7$8 (-$@$7"#&7<+ 

,-$7"!#897(/%8> $ )",;"/%8> 

@"-"7%$-*8% 1"0 7"!897*5 $ 

.8/,8-8.(>7*5 -".(%* ,-$.(-". 

– 1<.(- 7"$.(#88 ;"/%( 78(.+(!$0<+ 

)",;"/%8> '< 7">!8%8 ' 3(748 

$7/%-*34$$ ,( 23/,#*"%"4$$. 

– E"#&78>?*5 $7:(-0"4$5 ( 

)",;"/%C+ '< 7">!8%8 7" /">%8 

www.kaercher.com ' -")!8#8 Service. 

1 3"9!(> /%-"78 !8>/%'*5% 

/((%'8%/%'877( @"-"7%$>7<8 */#('$C, 

$)!"77<8 *,(#7(0(;877(> 

(-@"7$)"4$8> /.<%" 7"?8> ,-(!*34$$ ' 

!"77(> /%-"78. 1()0(97<8 

78$/,-"'7(/%$ ,-$.(-" ' %8;87$8 

@"-"7%$>7(@( /-(3" 0< */%-"7C80 

.8/,#"%7(, 8/#$ ,-$;$7" )"3#5;"8%/C ' 

!8:83%"+ 0"%8-$"#(' $#$ (?$.3"+ ,-$ 

$)@(%('#87$$. 1 /#*;"8 '()7$37('87$C 

,-8%87)$> ' %8;87$8 @"-"7%$>7(@( /-(3" 

,-(/&." (.-"="%&/C, $08C ,-$ /8.8 ;83 

( ,(3*,38, ' %(-@('*5 (-@"7$)"4$5, 

,-(!"'?*5 '"0 ,-$.(- $#$ ' 

.#$9">?*5 *,(#7(0(;877*5 /#*9.* 

/8-'$/7(@( (./#*9$'"7$C.

 !"#$%&& "'&("#)* +& 

)","-),&#"$

.'!+,(/&0+*"#! ! 

1,2,"+-& (&#,/!

3,',+#!$

 !% #$
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 !"#$%&'( () *!%+,%-(, .#$ 

/'0-12!*!//)3 45'6$5 4$ "+$-3 

2$/7-47'' ' 2$/"#5127'', ! #!20- + 

$"1&-"#+,-//$( ' 8$41&-//$( /!(' 2 

45$8!0- '"4$,/-/'' $#+-.!-# 

"$$#+-#"#+19&'( $"/$+/)( 

#5-6$+!/'%( 4$ 6-*$4!"/$"#' ' 

*8$5$+:9 "$;,!"/$ 8'5-2#'+!( <=. >5' 

+/-"-/'' '*(-/-/'3, /- "$;,!"$+!//)? 

" /!(', 8!//$- *!%+,-/'- #-5%-# "+$9 

"',1.

5.957-737

 '0-4$84'"!+@'-"% ,'7! 8-3"#+19# 4$ 

4$51.-/'9 ' 4$ 8$+-5-//$"#' 

512$+$8"#+! 45-845'%#'%.

14$,/$($.-//)3 4$ 8$21(-/#!7'':

S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG

Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

A-,.: +49 7195 14-0

B!2": +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14

 !"#$%&'% ( )((*#%*)*#'' 
*+%,(#!&'"- ./

0+(123* +)"$2$/!4$5/)3 

($9&'3 45'6$5
4'5: 1.514-xxx
6)&(#&7% 1'+%3*'#7 /.
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/<=
2000/14/<=
0+'-%&%&&7% 8!+-(&'9'+(#!&&7% 

&(+-7
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
0+'-%&%&&7: 5(+"1(3 (;%&3' 

)((*#%*)*#'"
2000/14/<=: >5',$0-/'- V
<+(#%&= -(>&()*' 9#23! dB(A)
C*(-5-/$: 87
D!5!/#'5$+!/$: 89

CEO Head of Approbation

 !&#$
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 !"#$%!&'$!  !""#$

%&' HD 5/15

()$*+,-'&+!"&$

 !"#$%&'(& ) 230

)(* +,-! ./ 1~ 50

0,+#&12$&3!$ 3,4',5+6 -)+ 2,7

0#&*,7#!'(+&26 (('&#+'89, Char. C) A 16

:!-5(3!26', *,";5+(3,& 5,"#,+(<2&'(& 5&+( =3 (0.346+j0.216)

>*2('(+&26 30 3 332 2,5

.- *)/0$"&$ 1- -2"!34$"&5

?&3"&#!+;#! ",*!<!&3,9 <,*8 (3!-5.) °C 60

@,2(A&5+<, ",*!<!&3,9 <,*8 (3('.) 2/A (2/3(') 700 (11,7)

)85,+! <5,5! (B ,+-#8+,C, 1!-! (20 °C) 3 0,5

D!<2&'(& '!",#! (3!-5.) :0! (1!#) 1 (10)

6!""#$ - ',-&71- &+$)8"-2+&

E!1,A&& *!<2&'(& :0! (1!#) 15 (150)

:!-5. #!1,A&& *!<2&'(& :0! (1!#) 18,5 (185)

0#,(B<,*(+&26',5+6 2/A (2/3(') 500 (8,3)

)5!58<!'(& 3,F4&C, 5#&*5+<! 2/A (2/3(') 0...35 (0...0,6)

G(2! ,+*!A( #;A',C, "(5+,2&+!-#!5"82(+&2$ 

(3!-5.)

 25

E!B3&# H,#5;'-( -- 030

9"!0$"&$ :2+!"-1)$"- 2-;)!2"- EN 60355-2-79

>#,<&'6 I;3!

>#,<&'6 I;3! *1! *J(K) 75

="!5',5+6 KpA *J(K) 2

>#,<&'6 3,4',5+( I;3! LWA + ,"!5',5+6 KWA *J(K) 89

L'!A&'(& <(1#!/(( #;-!-"2&A,

E;A',9 "(5+,2&+-#!5"82(+&26 3/52 <2,5

G+#;9'!$ +#;1-! 3/52 <2,5

="!5',5+6 K 3/52 1

<!3-0&$ 1$=$2+1!

=1M&3 3!52! 2 0,35

)(* 3!52! -- SAE 15W40

<!7>$,# & >!22#

D2('! 33 360

N(#('! (GO) 33 375 (400)

<85,+! 33 925

)&5 1&B "#('!*2&%',5+&9 (CX) -C 23 (28)

 !" #$
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Pirms ier ces pirm!s lietošanas 

izlasiet instrukcijas 

ori"in!lvalod!, r kojieties saska#! ar 

nor!d jumiem taj! un uzglab!jiet to v$l!kai 

izmantošanai vai turpm!kiem lietot!jiem.

– Pirms pirm!s lietošanas oblig!ti izlas t 
nor!d jumus par droš bu Nr. 5.951-949!

– P$c izsai#ošanas p!rbaudiet 

iepakojuma saturu.

– Par transport$šanas boj!jumiem 

nekav$joties zi#ojiet tirgot!jam.

Inform cija par sast vda! m (REACH)

Aktu!lo inform!ciju par sast!vda%!m 

atrad siet: 

http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

m B stami

Nor da uz tieš m draudoš m briesm m, 

kuras rada smagus !erme"a ievainojumus 

vai izraisa n vi.

n Br din!jums

Nor da uz iesp#jami b$stamu situ ciju, 

kura var rad$t smagus !erme"a 

ievainojumus vai izrais$t n vi.

Uzman bu

Nor da uz iesp#jami b$stamu situ ciju, 

kura var rad$t vieglus ievainojumus vai 

materi los zaud#jumus.

L&dzu, atveriet s!kuma lappusi ar 

ilustr!cij!m

1 Vieta sprauslu glab!šanai

2 Rokturis

3 Augstspiediena padeve

4 Spiediena/daudzuma regul!cija

5 'densapg!des piesl$gums

6 E%%as l me#a indikators

Satura r d"t js

Vides aizsardz ba LV - 1

Lietošanas instrukcij! 

izmantotie simboli

LV - 1

Apar!ta elementi LV - 1

Simboli uz apar!ta LV - 2

Noteikumiem atbilstoša 

lietošana

LV - 2

Droš bas nor!d jumi LV - 2

Droš bas iek!rtas LV - 2

Pirms ekspluat!cijas 

uzs!kšanas

LV - 3

Ekspluat!cijas uzs!kšana LV - 3

Apkalpošana LV - 4

Transport$šana LV - 6

Glab!šana LV - 6

Kopšana un tehnisk! apkope LV - 6

Pal dz ba darb bas trauc$jumu 

gad jum!
LV - 7

Piederumi un rezerves da%as LV - 7

Garantija LV - 8

CE deklar!cija LV - 8

Tehniskie dati LV - 9

Vides aizsardz"ba

Iepakojuma materi!li ir 

atk!rtoti p!rstr!d!jami. L&dzu, 

neizmetiet iepakojumu kop! ar 

m!jsaimniec bas atkritumiem, 

bet nog!d!jiet to viet!, kur tiek 

veikta atkritumu otrreiz$j! 

p!rstr!de.

Nolietot!s ier ces satur 

noder gus materi!lus, kurus 

iesp$jams p!rstr!d!t un 

izmantot atk!rtoti. Baterijas, 

e%%a un taml dz gas vielas 

nedr kst nok%&t apk!rt$j! vid$. 

T!d$% l&dzam utiliz$t vec!s 

ier ces ar atbilstošu atkritumu 

sav!kšanas sist$mu 

starpniec bu.

Ne%aujiet motore%%ai, kurin!mai degvielai, 

d ze%degvielai un benz nam non!kt 

apk!rt$j! vid$.  Saudz$jiet augsni un 

nolietoto e%%u likvid$jiet videi nekait g! 

veid!.

Lietošanas instrukcij  
izmantotie simboli

Apar ta elementi

%% &'
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7 E  as tvertne
8 Ier!ces p"rsegs
9 Apar"ta sl#dzis
10 Ier!ces p"rsega stiprin"juma skr$ve
11 Vieta š $tenes glab"šanai
12 Rokas smidzin"t"jpistoles tur#t"js
13 Sprausla
14 Str$klas padeves caurule
15 Rokas smidzin"t"jpistole
16 Drošin"t"jsvira
17 Rokas smidzin"t"jpistoles svira
18 Augstspiediena š $tene
19 Vad"mais rokturis
20 Kabe a tur#t"js
21 B!d"m" roktura stiprin"juma skr$ve
22 T!r!šanas l!dzek a s$kšanas š $tene ar 

filtru
23 T!r!šanas l!dzek a doz#šanas v"rsts
24 Piederumu nodal!jums
25 Š $tenes uzt!šanas trumulis
26 Klo%is

Nepareizi lietojot, 

augstspiediena str kla var b t 

b!stama. Str klu nedr!kst v"rst 

uz cilv"kiem, dz!vniekiem, zem sprieguma 

esoš#m elektrisk#m iek#rt#m un uz pašu 

apar#tu.

Izmantojiet šo augstspiediena t!r!šanas 
apar"tu tikai
– t!r!šanai ar zemspiediena str$klu un 

t!r!šanas l!dzekli (piem#ram, iek"rtu, 
transportl!dzek u, b$vju, instrumentu 
t!r!šanai),

– t!r!šanai ar augstspiediena str$klu bez 
t!r!šanas l!dzek a (piem#ram, fas"žu, 
terašu, d"rza piederumu t!r!šanai).

Stingri pielipušu net!rumu no&emšanai m#s 
k" speci"lu piederumu iesak"m izmantot 
net!rumu griezni. 

m Briesmas

Savainošan#s risks! Izmantojot degvielas 

uzpildes stacij#s vai cit#s b!stam#s zon#s, 

iev"rot attiec!gos droš!bas priekšrakstus.

– 'emiet v#r" attiec!gaj" valst! 
likumdev#ja izdotos normat!vos aktus 
par š%idruma smidzin"t"jiem.

– 'emiet v#r" attiec!gaj" valst! 
likumdev#ja izdotos normat!vos aktus 
par negad!jumu nov#ršanu. Š%idrumu 
smidzin"t"ji ir regul"ri j"p"rbauda un 
p"rbaudes rezult"ts ir rakstiski 
j"dokument#.

Droš!bas ier!ces kalpo lietot"ja 
aizsardz!bai un t"s nedr!kst ignor#t vai 
apiet to darb!bu.

Samazinot ar spiediena/daudzuma 
regul#t"ju $dens padevi, atveras p"rpl$des 
v"rsts un da a $dens pl$st uz s$k&a 
iepl$des pusi.

– Ja smidzin"t"jpistoles rokturis tiek 
atlaists, manometriskais sl#dzis atsl#dz 
s$kni un augstspiediena str$kla vairs 
netiek izsmidzin"ta. Pavelkot sviru, 
s$knis atkal iesl#dzas.

– P"rpl$des spiediens un 
manometriskais v"rsts r$pn!c" ir 
iestat!ti un noplomb#ti. Regul#jumus 
dr!kst veikt tikai klientu apkalpošanas 
dienests.

Rokas smidzin"t"ja drošin"t"js nov#rš 
nejaušu apar"ta iesl#gšanu.

Simboli uz apar ta

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Miner le!!as saturoši notek"de#i nedr$kst 
nok!"t augsn%, "den$ vai kanaliz cij . 
T p%c dzin%ja mazg šanu un apakšas 
mazg šanu veikt tikai piem%rot s viet s 
ar e!!as uztv%r%ju.

Droš bas nor!d jumi

Droš bas iek!rtas

P!rpl"des v!rsts

Spiediena relejs

Drošin!t!js

   !"



     - 3 

 Nolasiet e  as l!me"a indikatoru, 

apar#tam atrodoties vertik#l# st#vokl!. 

E  as l!menim ir j#b$t virs abiem 

r#d!t#jiem.

 Izskr$v%jiet p#rsega stiprin#juma 

skr$vi, no"emiet p#rsegu.

 Nogrieziet e  as tvertnes v#ci"a galu.

 Piestipriniet ier!ces p#rsegu.

 Uzmont%jiet sprauslu str$klas caurulei 

(mar&%jums augš# uz regul%šanas 

gredzena).

 Savienojiet str$klas cauruli ar rokas 

smidzin#t#jpistoli.

 Pavelciet b!d#mo rokturi l!dz galam uz 

augšu.

 Pieskr$v%jiet b!d#mo rokturi ar 

komplekt# esošaj#m skr$v%m un 

instrumentiem.

 Pieskr$v%jiet augstspiediena š $teni 

augstspiediena piesl%gumam.

 Ievietojiet un nofiks%jiet klo&i š $tenes 

uzt!šanas trumu a v#rpst#.

 Augstspiediena š $teni pirms uzt!šanas 

izlikt taisni.

 Griežot klo&i, vienm%r!gi uztiniet 

augstspiediena š $teni uz trumu a. 

Griešanas virzienu izv%lieties t#, lai 

augstspiediena š $tene netiktu 

p#rloc!ta.

 Rokas smidzin#t#jpistoles stiprin#juma 

spaili iz"emt ar skr$vgriezi (A att%ls).

 Rokas smidzin#t#jpistoli novietot uz 

galvas un augstspiediena š $tenes galu 

ieb!d!t l!dz galam. Piev%rst uzman!bu, 

lai va !gais gredzens š $tenes gal# 

nokr!t pavisam lej# (B att%ls).

 Stiprin#juma spaili atkal iespiest rokas 

smidzin#t#jpistol%. Pareizi samont%jot, 

š $teni var izvilkt liel#kais par 1 mm. 

Pret%j# gad!jum# gredzens ir 

uzmont%ts nepareizi (C att%ls).

n Br din!jums

Savainošan s risks! Apar tam, pievadiem, 

augstspiediena š!"tenei un piesl#gumiem 

j b"t nevainojam  st vokl$. Ja st voklis 

nav nevainojams, apar tu nedr$kst 

izmantot.

– Piesl%gumu lielumus skat!t tehniskajos 

datos un ražot#jfirmas datu pl#ksn!t%.

– Elektrisk# piesl%gšana j#veic elektri&im 

un j#atbilst IEC 60364-1. 

Uzman bu

Maksim li pie!aujam  t$kla pretest$ba 

str vas piesl#guma viet  (skat$t tehniskos 

datus) nedr$kst b"t p rsniegta.

m B stami

Elektrisk s str vas trieciena risks.

– Datu pl ksn$t# nor d$tajam barošanas 

spriegumam j atbilst str vas avota 

spriegumam.

– Kontaktligzdas minim l  

drošin t jaizsardz$ba (skat$t sada!u 

Tehniskie dati).

– Apar ts ir oblig ti j piesl#dz barošanas 

t$klam, izmantojot kontaktdakšu. Ir 

aizliegts izmantot neatvienojamu 

savienojumu ar barošanas t$klu. 

Kontaktdakša nodrošina atvienošanu 

no t$kla.

– Pirms katras lietošanas reizes 

p rbaudiet, vai nav boj ts piesl#gšanas 

kabelis ar t$kla spraudni. Boj tu 

piesl#gšanas kabeli nekav#joties lieciet 

nomain$t pilnvarot  klientu 

Pirms ekspluat cijas 
uzs kšanas

E!!as l"me#a p rbaude

E!!as tvertnes atgaisošanas 

aktiviz$šana

Pier"%u mont ža

Apar tiem bez š!&tenes uzt"šanas 

trumu!a:

Apar tiem ar š!&tenes uzt"šanas trumuli:

Rezerves augstspiediena š!&tenes 

mont ža

Ekspluat cijas uzs kšana

Elektropadeve
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apkalpošanas dienest  vai profesion l  
elektromeh nisk  darbn!c .

– Izmantot  pagarin t ja kabe"a 
spraudnim un savienojumam j b#t 
#densdrošiem.

– Izmantojiet pagarin t ja kabeli ar 
pietiekošu š$%rsgriezumu (skatiet 
"Tehniskos datus") un notiniet to piln!b  
no kabe"a trumu"a.

– Neatbilstošs pagarin t ja kabelis var 
b#t dz!v!bai b!stams. T p%c  ra 
apst k"os izmantojiet tikai at"autus un 
atbilstoši mar$%tus pagarin t ja 
kabe"us ar pietiekošu vadu 
š$%rsgriezumu.

n Br din!jums

Iev%rojiet #densapg des uz&%muma 
izstr d tos noteikumus. 
Saska&  ar sp%k  esošajiem 
noteikumiem ier!ci nedr!kst 
izmantot bez dzeram  #dens 
sist%mas dal!t ja. J izmanto 
piem%rots firmas KÄRCHER sist%mas 
dal!t js vai k  alternat!va - sist%mas dal!t js 
atbilstoši EN 12729 tipam BA. 'dens, kurš 
izpl#dis cauri sist%mas dal!t jam, tiek 
uzskat!ts par dzeršanai neder!gu.

Uzman bu

Sist%mas dal!t ju vienm%r piesl%dziet 
#dens padeves piesl%gumam, bet nevis 
tieši pie apar ta!
Piesl guma lielumus skat!t tehniskajos 

datos.

 Padeves š"#teni (minim$lais garums 

7,5 m, minim$lais diametrs 3/4'') 

piesl dziet ier!ces #dens piesl gvietai 

un #dens pievadam (piem ram, 

#denskr$nam).

Nor de: Padeves š !tene nav iek auta 

pieg"des komplekt".

 Attaisiet !dens padeves kr"nu.

 S!kšanas š !teni ar filtru (pas!t#juma 

Nr. 4.440-238.0) pieskr!v$jiet !dens 

piesl$gvietai.

 Ier#ces atgaisošana:

Noskr!v$jiet sprauslu.

Darbiniet ier#ci tik ilgi, l#dz !dens izpl!st, 

nesaturot gaisa burbul#šus.

Vajadz#bas gad#jum" darbiniet ier#ci 10 

sekundes, tad izsl$dziet. Atk"rtojiet 

darb#bu vair"kk"rt.

 Izsl$dziet apar"tu un uzskr!v$jiet 

atpaka  sprauslu.

m Briesmas

Nekad nes kn!jiet  deni no dzeram" 
 dens tvertnes. Nekad nes kn!jiet 
š#$din"t"ju saturošus š#idrumus, k" kr"sas 

atš#aid$t"ju, benz$nu, e%%u vai nefiltr!tu 

 deni. Ier$ces bl$ves nav iztur$gas pret 

š#$din"t"jiem. Izsmidzin"ts š#$din"t"js ir 

"tri uzliesmojošs, eksploz$vs un ind$gs.

m B stami

Spr"dzienb$stam$ba! 

Neizsmidziniet degošus š#idrumus.

Nor de: Aizsprostošan"s risks. Sprauslas 

piederumu nodal#jum" ievietojiet tikai ar 

ieeju uz augšu.

Nor de: Apar"ts ir apr#kots ar 

manometrisko sl$dzi. Motors iesl$dzas 

tikai tad, ja pistoles svira ir pavilkta.

 Augstspiediena š !teni piln#b" notiniet 

no š !tenes uzt#šanas trumu a.

 Apar"ta sl$dzi p"rsl$dziet uz „I“.

 Atbr#vojiet rokas smidzin"t"jpistoles 

fiksatoru un pavelciet pistoles sviru.

 Darba spiedienu un !dens daudzumu 

iestatiet, griežot (bez pak"p$m) rokas 

smidzin"t"pistoles spiediena/

daudzuma regul$t"ju (+/-).

 Izsl$dziet rokas smidzin"t"jpistoli.

 Pagrieziet sprauslas korpusu, l#dz 

vajadz#gais simbols sakr#t ar 

mar%$jumu:

!densapg de

!dens ies"kšana no tvertnes

Apkalpošana

Darbs ar augstspiedienu

Str"klas veida izv#le

  ! "#
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Izv l ties apa!o vai plakano str"klu 

p#rsl dzot bez pieskaršan#s:

 Izsl gt rokas smidzin#t#jpistoli.

 Par apm. 45° uz leju virz$to str"klas 

cauruli pagriezt pa kreisi vai pa labi.

n Br din!jums

– Nepiem roti t!r!šanas l!dzek"i var 

saboj#t apar#tu un t!r#mo objektu. 

Izmantojiet tikai tos t!r!šanas l!dzek"us, 

kurus ir autoriz jis Kärcher. Iev rojiet 

t!r!šanas l!dzek"iem pievienotos 

doz šanas ieteikumu un nor#d!jumus. 

Lai sarg#tu apk#rt jo vidi, lietojiet 

t!r!šanas l!dzek"us taup!gi.

– Iev rojiet uz t!r!šanas l!dzek"iem dotos 

droš!bas nor#d!jumus.

Kärcher t$r$šanas l$dzek!i garant  darbu 

bez trauc jumiem. L"dzu, konsult jieties 

vai pieprasiet m"su katalogu vai m"su 

t$r$šanas l$dzek!u informat$v#s lapas.

 Izvikt t$r$šanas l$dzek!a s"kšanas 

š!"teni.

 T$r$šanas l$dzek!a s"kšanas š!"teni 

iekariet tvertn  ar t$r$šanas l$dzek!a 

š%$dumu.

 Iestatiet sprauslu uz "CHEM".

 T$r$šanas l$dzek!a doz šanas v#rstu 

noregul jiet uz v lamo koncentr#ciju.

 Izsmidziniet t$r$šanas l$dzekli taup$gi uz 

sausas virsmas un !aujiet tam 

iedarboties (ne!aujiet izž"t).

 Izš%$dušos net$rumus noskalojiet ar 

augstspiediena str"klu.

 P c izmantošanas filtrus iem rciet t$r# 

"den$. Pagrieziet doz šanas v#rstu uz 

augst#ko t$r$šanas l$dzek!a 

koncentr#ciju. Iedarbiniet ier$ci un 

!aujiet tam min"ti skaloties.

 Atlaidiet rokas smidzin#t#jpistoles 

sviru, apar#ts atsl dzas.

 Pavelciet rokas smidzin#t#jpistoles 

sviru, apar#ts atkal iesl dzas.

 Apar#ta sl dzi p#rsl gt uz „0“.

 Atvienojiet kontaktspraudni no 

kontaktligzdas.

 Aizsl gt "dens padevi.

 Spiediet rokas smidzin#t#jpistoli, l$dz 

ier$c  vairs nav spiediena.

 Nospiediet rokas smidzin#t#jpistoles 

droš$bas sviru, lai nodrošin#tu pistoles 

sviru pret nejaušu nospiešanu.

 Iestipriniet rokas smidzin#t#jpistoli 

tur t#j#.

 Ier$ce bez š!"tenes uzt$šanas trumu!a:

Saritiniet augstspiediena š!"teni un 

pakariet to virs š!"tenes glab#šanas 

vietas.

 Ier$ce ar š!"tenes uzt$šanas trumuli:

Uztiniet augstspiediena š!"teni uz 

š!"tenes uzt$šanas trumu!a. Iestumiet 

klo%a rokturi, lai noblo% tu š!"tenes 

uzt$šanas trumuli.

 Aptiniet piesl guma kabeli ap kabe!u 

tur t#ju.

 Nostipriniet kontaktdakšu ar uzmont to 

aptveri.

Uzman bu

Sals saboj# ier!ci, ja $dens nav piln!b# 

izlaists.

Augstspiediena plakan# 

str"kla (25°) plašu net$ro 

virsmu t$r$šanai

Augstspiediena apa!# str"kla 

(0°) $paši notur$gu net$rumu 

t$r$šanai

Zemspiediena plakan# str"kla 

(CHEM) t$r$šanai ar t$r$šanas 

l$dzekli vai ar mazu spiedienu

Apar ta darb!ba t!r!šanas l!dzek"u 

izmantošanas rež!m 

Ieteicam  t!r!šanas metode

Darba p rtraukšana

Apar ta izsl#gšana

Apar ta uzglab šana 

Aizsardz!ba pret aizsalšanu

  $"#
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Uzglab jiet ier!ci viet , kur t  nav pak"auta 

sala iedarb!bai.

Ja paredz#tas gar kas ekspluat cijas 

pauzes vai ja nav iesp#jama novietošana 

no sala pasarg t  viet .

 Izlaist  deni.

 Izs kn!t caur apar"tu tirdzniec#b" 

pieejamo antifr#zu. 

Nor de: Izmantojiet automaš#n"m 

paredz!to standarta antifr#zu uz glikola 

b"zes.

Nor de: Iev!rojiet antifr#za ražot"ja 

lietošanas nor"d#jumus.

 Ier#ci darbin"t maks. 1 min., l#dz s knis 

un vadi ir tukši.

m B stami

Savainošan s un boj jumu risks! 

Transport!jot "emiet v!r  apar ta svaru.

 Lai apar"tu p"rvietotu liel"kos 

att"lumos, velciet to aiz roktura sev 

l#dzi.

 Ier#c!m bez š$ tenes uzt#šanas trumu$a 

ier#ces p"rvietošanai nospiediet 

b#d"mo rokturi uz leju. Lai p"rvietotu 

ier#ci, satveriet to aiz rokturiem, nevis 

aiz b#d"m" roktura.

 Transport!jot automaš#n", saska%" ar 

sp!k" esošaj"m direkt#v"m nodrošiniet 

apar"tu pret izsl#d!šanu un apg"šanos.

m B stami

Savainošan s un boj jumu risks! 

Uzglab jot "emiet v!r  apar ta svaru.

m B stami

Savainošan s risks nejauši iedarbin ta 

apar ta un str vas trieciena rezult t .

Pirms visiem darbiem ar ier#ci, izsl!dziet 

ier#ci un atvienojiet t#kla kontaktdakšu.

J s varat vienoties ar savu tirgot"ju par 

regul"ru tehnisko inspekciju veikšanu vai 

nosl!gt tehnisk"s apkopes l#gumu. L dzu 

konsult!jieties par šo jaut"jumu.

 P"rbaudiet, vai piesl!guma kabelis nav 

boj"ts (risks g t str"vas triecienu), 

boj"ts piesl!guma kabelis nekav!joties 

j"nomaina, izmantojot pilnvarot" klientu 

apkalpošanas dienesta/elektri&a 

pakalpojumus.

 P"rbaud#t augstspiediena š$ teni uz 

boj"jumiem (uzspr"gšanas briesmas).

Nekav!joties nomain#t boj"tu 

augstspiediena š$ teni.

 P"rbaud#t apar"ta (s k%a) 

herm!tiskumu.

3  dens pilieni min t! ir pie$aujams un 

tie var izpl st pa apar"ta apakšu. 

Sp!c#g"ka neherm!tiskuma gad#jum" 

sazin"ties ar klientu dienestu.

 P"rbaudiet e$$as st"vokli. Ja e$$a ir bl"va 

( dens e$$"), uzreiz sazinieties ar 

klientu apkalpošanas dienestu.

 Izt#r#t  dens piesl!guma sietu.

 T#r#t t#r#šanas l#dzek$a s kšanas 

š$ tenes filtru.

 Main#t e$$u.

 Izskr v!jiet p"rsega stiprin"juma 

skr vi, no%emiet p"rsegu.

 No%emiet e$$as tvertnes v"ku.

 Sag"tz apar"tu uz priekšu. 

 Nolaist e$$u sav"kšanas tvertn!.

 L!n"m iepildiet jaunu e$$u; gaisa 

burbul#šiem ir j"izz d.

 Uzlieciet e$$as tvertnes v"ku.

 Piestipriniet ier#ces p"rsegu.

Iekonserv!šana

Transport!šana

Glab šana

Kopšana un tehnisk  apkope

Tehnisk  inspekcija/tehnisk s 

apkopes l"gums

Pirms katras ekspluat cijas

Ik ned!#u

Ik gadu vai p!c 500 darba stund m

E##as mai$a

  ! "#
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E  as veidu un daudzumu skat!t sada " 

"Tehniskie dati".

m B stami

Savainošan s risks nejauši iedarbin ta 

apar ta un str vas trieciena rezult t .

Pirms visiem darbiem ar ier!ci, izsl"dziet 

ier!ci un atvienojiet t!kla kontaktdakšu.

m B stami

– Elektrisko sast vda#u p rbaudi vai 

remontu dr!kst veikt tikai pilnvarots 

klientu apkalpošanas dienests.

– Trauc"jumu gad!jum , kuri nav min"ti 

šaj  noda# , šaubu un skaidra 

nor d!juma gad!jum  sazinieties ar 

pilnvaroto klientu apkalpošanas 

dienestu.

 P rbaudiet, vai piesl!guma kabelis nav 

boj ts.

 P rbaudiet t"kla spriegumu.

 Elektriska boj juma gad"jum  

sazinieties ar klientu apkalpošanas 

dienestu.

 Iestatiet sprauslu uz "Augstspiediens".

 Izt"riet sprauslu.

 Nomainiet sprauslu.

 Atgaisojiet apar tu (skatiet "Nodošana 

ekspluat cij ").

 P rbaud"t #dens padevi (skat"t 
"Tehnieskie dati").

 Izt"riet #dens piesl!guma sietu.

 P rbaudiet visus s#k$a pievadus.

 Vajadz"bas gad"jum  sazinieties ar 

klientu apkalpošanas dienestu.

3 #dens pilieni min#t! ir pie%aujams un tie 

var izpl#st pa apar ta apakšu. Sp!c"g ka 

neherm!tiskuma gad"jum  sazin ties ar 

klientu dienestu.

 Ja ier"ce ir stipri nebl"va, inform!t 

klientu servisu.

 P rbaudiet #dens un t"r"šanas l"dzek%a 

s#kšanas vadu bl"vumu.

 Darbinot ier"ci bez t"r"šanas l"dzek%a, 

aizveriet t"r"šanas l"dzek%a doz!šanas 

v rstu.

 Atgaisojiet apar tu (skatiet "Nodošana 

ekspluat cij ").

 Vajadz"bas gad"jum  sazinieties ar 

klientu apkalpošanas dienestu.

 Iestatiet sprauslu uz "CHEM".

 P rbaudiet/izt"riet t"r"šanas l"dzek%a 

s#kšanas š%#teni ar filtru.

 Atveriet vai p rbaudiet/izt"riet t"r"šanas 

l"dzek%a doz!šanas v rstu.

 Vajadz"bas gad"jum  sazinieties ar 

klientu apkalpošanas dienestu.

– Dr"kst izmantot tikai ražot jfirmas 

at%autos piederumus un rezerves da%as. 

Ori&in lie piederumu un ori&in l s 

rezerves da%as garant! to, ka apar tu 

var ekspluat!t droši un bez 

trauc!jumiem.

– Visbiež k piepras"to rezerves da%u 

kl stu J#s atrad"siet lietošanas 

rokasgr matas gal .

– Turpm ko inform ciju par rezerves 

da% m J#s sa$emsiet sait  

www.kaercher.com, sada%  Service. 

Izmantoto e%%u utiliz!t vai nodot 

sav kšanas punkt .

Pal!dz!ba darb!bas 
trauc#jumu gad!jum"

Apar"ts nestr"d"

Apar"ts nerada spiedienu

Neherm#tisks s$knis

S$knis klab

Netiek ies$kts t!r!šanas l!dzeklis

Piederumi un rezerves da as

  $"#
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Katr  valst  ir sp!k" m#su uz$!muma 

atbild g"s sabiedr bas izdotie garantijas 

nosac jumi. Garantijas termi$a ietvaros 

iesp!jamos J#su iek"rtas darb bas 

trauc!jumus m!s nov!rs sim bez maksas, 

ja to c!lonis ir materi"la vai ražošanas 

defekts. Garantijas remonta 

nepieciešam bas gad jum" ar pirkumu 

apliecinošu dokumentu griezieties pie 

tirgot"ja vai tuv"kaj" pilnvarotaj" klientu 

apkalpošanas dienest".

Ar šo m!s pazi$ojam, ka turpm"k min!t" 

iek"rta, pamatojoties uz t"s konstrukciju un 

izgatavošanas veidu, k" ar  m#su 

apgroz b" laistaj" izpild jum" atbilst ES 

direkt vu attiec gaj"m galvenaj"m droš bas 

un vesel bas aizsardz bas pras b"m. 

Iek"rt" izdarot ar mums nesaska$otas 

izmai$as, šis pazi$ojums zaud! savu 

sp!ku.

5.957-737

Apakš" parakst juš"s personas r kojas 

uz$!muma vad bas uzdevum" un p!c t"s 

pilnvarojuma.

Par dokument"ciju sast"d šanu atbild g" 

persona:

S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG

Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

T"lr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14

Garantija

CE deklar cija

Produkts: Augstspiediena t r šanas 

apar"ts
Tips: 1.514-xxx
Attiec!g s ES direkt!vas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
2000/14/EK
Piem"rot s harmoniz"t s normas:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Atbilstibas novertešanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums
Skanas intensitates l!menis dB(A)
Izm!r tais: 87
Garant!tais: 89

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati

Tips HD 5/15

Elektr bas piesl!gums

Spriegums V 230

Str vas veids Hz 1~ 50

Piesl!guma jauda kW 2,7

T"kla drošin t js (k#stošais, Char. C) A 16

Maksim li pie$aujam  t"kla pretest"ba omi (0.346+j0.216)

Pagarin t ja kabelis 30 m mm2 2,5

"densapg#de

Pievad m  #dens temperat#ra (maks.) °C 60

Pievad m  #dens daudzums  (min.) l/h (l/min) 700 (11,7)

S#kšanas augstums no atkl t s tvertnes (20°C) m 0,5

Pievad m  #dens spiediens (maks.) MPa (bar) 1 (10)

Tehniskie dati attiec b# uz jaudu

Darba spiediens MPa (bar) 15 (150)

Maks. darba p rspiediens MPa (bar) 18,5 (185)

S#kn!jam  š%idruma daudzums l/h (l/min) 500 (8,3)

T"r"šanas l"dzek$a s#kn!šana l/h (l/min) 0...35 (0...0,6)

Rokas smidzin t jpistoles atsitiena sp!ks (maks.) N 25

Sprauslas izm!rs -- 030

Saska$# ar EN 60355-2-79 apr!%in#t#s v!rt bas

Trokš&u emisija

Ska&as spiediena l"menis LpA dB(A) 75

Nenoteikt"ba KpA dB(A) 2

Ska&as jaudas l"menis LWA + nenoteikt"ba KWA dB(A) 89

Plaukstas-rokas vibr cijas lielums 

Rokas smidzin t jpistole m/s2 <2,5

Str#klas padeves caurule m/s2 <2,5

Nenoteikt"ba K m/s2 1

Izejmateri#li

E$$as daudzums l 0,35

E$ s veids -- SAE 15W40

Izm!ri un svars

Garums mm 360

Platums (CX) mm 375 (400)

Augstums mm 925

Svars bez piederumiem (CX) kg 23 (28)
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Prieš pirm  kart  pradedant 

naudotis prietaisu, b!tina 

atidžiai perskaityti originali  instrukcij , ja 

vadovautis ir saugoti, kad ja galima b!t" 

naudotis v#liau arba perduoti naujam 

savininkui.

– Prieš pirm j$ naudojim , b!tinai 

perskaitykite saugos nurodymus Nr. 

5.951-949!

– Išpakav% patikrinkite, ar yra visos 

prietaiso detal#s.

– Pasteb#j% transportavimo metu 

apgadintas detales, informuokite 

tiek#j .

Nurodymai apie sudedam sias 

medžiagas (REACH)

Aktuali  informacij  apie sudedam sias 

dalis rasite adresu: 

http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

m Pavojus

Žymi gresiant  tiesiogin  pavoj!, galint  
sukelti sunkius sužalojimus arba mirt .

n  sp!jimas

Žymi galim" pavoj!, galint  sukelti sunkius 
sužalojimus arba mirt .

Atsargiai

Žymi galim" pavoj!, galint  sukelti lengvus 
sužalojimus arba materialinius nuostolius.

Atverskite pirm j$ puslap$ su iliustracijomis

1 Purkštuk" laikiklis

2 Rankena

3 Aukšto sl#gio jungtis

4 Sl#gio ir debito reguliatorius

5 Vandens prijungimo antgalis

6 Tepalo lygio rodiklis

7 Tepalo bakas

Turinys

Aplinkos apsauga LT - 1

Naudojimo instrukcijoje 

naudojami simboliai

LT - 1

Prietaiso dalys LT - 1

Simboliai ant prietaiso LT - 2

Naudojimas pagal paskirt$ LT - 2

Saugos reikalavimai LT - 2

Saugos $ranga LT - 2

Prieš pradedant naudoti LT - 2

Naudojimo pradžia LT - 3

Valdymas LT - 4

Transportavimas LT - 6

Laikymas LT - 6

Prieži!ra ir aptarnavimas LT - 6

Pagalba gedim" atveju LT - 6

Priedai ir atsargin#s dalys LT - 7

Garantija LT - 7

CE deklaracija LT - 8

Techniniai duomenys LT - 9

Aplinkos apsauga

Pakuot#s medžiagos gali b!ti 

perdirbamos. Neišmeskite 

pakuo&i" kartu su buitin#mis 

atliekomis, bet atiduokite jas 

perdirbti.

Naudot" prietais" sud#tyje yra 

verting", antriniam žaliav" 

perdirbimui tinkam" medžiag", 

tod#l jie tur#t" b!ti atiduoti 

perdirbimo $mon#ms. 

Akumuliatoriai, alyvos ir 

panašios medžiagos netur#t" 

patekti $ aplink . Tod#l 

naudotus prietaisus šalinkite 

pagal atitinkam  antrini" 

žaliav" surinkimo sistem .

Neišleiskite variklio alyvos, mazuto, 

dyzelino ir benzino $ aplink . Saugokite 

grunt  ir naudotos alyvos atliekas 

sutvarkykite laikydamiesi aplinkos 

apsaugos reikalavim".

Naudojimo instrukcijoje 
naudojami simboliai

Prietaiso dalys

 %& "'
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8 Prietaiso gaubtas
9 Prietaiso jungiklis
10 Prietaiso gaubto tvirtinamasis varžtas
11 Žarn  laikiklis
12 Rankinio purškimo pistoleto laikiklis
13 Antgalis
14 Purškimo antgalis
15 Rankinis purkštuvas
16 Apsaugin! svirtel!
17 Rankinio purkštuvo svertas
18 Aukšto sl!gio žarna
19 St"mimo rankena
20 Kabelio laikiklis
21 St"mimo rankenos tvirtinimo varžtas
22 Valymo priemon!s siurbimo žarna su 

filtru
23 Valymo priemoni  dozavimo vožtuvas
24 Pried  d!klas
25 Žarn  rit!
26 Sukamoji rankena

Netinkamai naudojama aukšto 

sl gio srov  kelia pavoj!. 

Draudžiama srov" nukreipti # 

asmenis, gyv$nus, veikian%i& elektros 

#rang& arba pat# prietais&.

Š# aukšto sl!gio valymo #rengin# naudokite 
tik
– valymui aukšto slegio srove ir valymo 

priemonemis (pvz., irengini , 
transporto priemoni , statiniu, iranki  
valymui),

– valymui aukšto slegio srove be valymo 
priemoni  (pvz., fasad , teras , sodo 
irengini  valymui).

Sukietejusio purvo sluoksniui valyti 
rekomenduojame special  pried$ – purvo 
skutikl#.

m Pavojus

Sužalojim! pavojus! Naudodami 

degalin se ir kitose pavojingose vietose, 

laikykit s reikiam! saugos reikalavim!.

– Laikykit!s nacionalini  teis!s norm  d!l 
skys%i  purkštuv .

– Laikykit!s nacionalini  teis!s norm  d!l 
nelaiming  atsitikim  prevencijos. 
Skys%i  purkštuvai privalo b"ti 
reguliariai tikrinami, o patikr  rezultatai - 
pateikiami raštiškai.

Saugos #ranga apsaugo naudotoj$, tod!l 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Sumažinus vandens kiek# kiek#, kartu su 
sl!gio ir debito reguliatoriumi atidaromas 
redukcinis vožtuvas ir dalis vandens teka 
atgal siurblio siurbimo pus&.

– Kai atlaisvinamas rankinio purškimo 
pistoleto svertas, pneumatinis jungiklis 
išjungia aukšto slegio pomp$, o aukšto 
slegio srove nutr"ksta. Jei svertas 
patraukiamas, siurblys vel ijungiamas.

– Redukcinis vožtuvas ir pneumatinis 
jungiklis yra #montuoti gamykloje ir 
užplombuoti. Juos nustato tik klient  
aptarnavimo tarnyba.

Prie rankinio purkštuvo esantis apsauginis 
fiksatorius neleidžia atsitiktinai #jungti 
prietaiso.

 Tepalo lygio rodikl# tikrinkite, kai 
prietaisas pastatytas. Tepalo lygis turi 
b"ti virš abiej  rodykli .

Simboliai ant prietaiso

Naudojimas pagal paskirt 

Neišleiskite mineralin!s alyvos turin%i  
nuotek  # dirvožem#, vandens telkinius ar 
kanalizacij$. Tod!l variklius ir dugnus 
plaukite tik pritaikytose vietose, kuriose 
#rengtos alyvos atskyrikliai.

Saugos reikalavimai

Saugos  ranga

Redukcinis vožtuvas

Pneumatinis jungiklis

Apsauginis fiksatorius

Prieš pradedant naudoti

Patikrinkite alyvos lyg 

 !"#$
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 Išsukite prietaiso gaubto tvirtinimo 

varžt , nuimkite gaubt .

 Nupjaukite tepalo rezervuaro dangtelio 

smaigal!.

 Pritvirtinkite prietaiso gaubt .

 Ant purškimo antgalio sumontuokite 

purkštuk  (žym"s ant žiedo viršuje).

 Prie pistoleto prijunkite purškimo 

vamzd!.

 St#mimo ranken  patraukite iki galo ! 

virš$.

 Kartu patiektais varžtais ir !rankiu tvirtai 

prisukite st#mimo ranken .

 Tvirtai prisukite aukšto sl"gio žarn  prie 

movos.

 %kiškite sukimo ranken  ! žarn$ rit"s 

velen  ir užfiksuokite j .

 Prieš vyniodami aukšto sl"gio žarn , j  

ištiesinkite.

 Sukdami sukam j  ranken  tolygiai 

užvyniokite aukšto sl"gio žarn  ant 

žarn$ rit"s. Sukimo krypt! parinkite taip, 

kad aukšto sl"gio žarna neperlinkt$.

 Atsuktuvu išsukite iš rankinio purškimo 

pistoleto apsaugin! skl st! (A pav.).

 Rankin! purškimo pistolet  pastatykite 

ant galvos ir iki galo !kiškite aukšto 

sl"gio žarnos gal . Atkreipkite d"mes!, 

kad nepritvirtinta poveržl" žarnos gale 

b#t$ nustumta iki pat galo (B pav.).

 Apsaugin! skl st! !spauskite atgal ! 

rankin! purškimo pistolet . Tinkamai 

sumontavus, žarn  galima ištraukti ne 

daugiau nei 1 mm. Kitu atveju reiškia, 

kad poveržl" sumontuota netinkamai (C 

pav.).

n  sp!jimas

Sužalojim  pavojus!  Prietaisas, aukšto 

sl!gio žarna ir jungtys turi b"ti 

nepriekaištingos b"kl!s.  Jei j  b"kl! n!ra 

nepriekaištinga, prietais# naudoti 

draudžiama.

– Elektros !rangos charakteristikos 

pateiktos technin"je specifikacijoje ir 

duomen$ lentel"je.

– Elektros instaliacij  turi atlikti elektrikas 

vadovaudamasis IEC 60364-1 

reikalavimais.

Atsargiai

Neviršykite didžiausios leistino jungties 

tinklo varžos (žr. „Techniniai duomenys“).

m Pavojus

Pavojus susižaloti d!l srov!s sm"gio.
– $tampa, nurodyta prietaiso modelio 

lentel!je, turi sutapti su elektros srov!s 
šaltinio %tampa.

– Minimalus tinklo lizdo saugiklis (žr. 
skyri  „Techniniai duomenys“).

– Prietaisas prie elektros tinklo b"tinai turi 
b"ti prijungtas kištukine jungtimi. 
Draudžiama naudoti nuolatin& jungt% su 
elektros tinklu. Ištraukus kištuk# 
nutraukiamas maitinimas.

– Kiekvien# kart# prieš prad!dami 
naudoti prietais# patikrinkite, ar 
nepažeistas elektros laidas. Pažeist# 
elektros laid# nedelsdami pakeiskite 
oficialioje klient  aptarnavimo 
tarnyboje/elektros prietais  remonto 
dirbtuv!se.

– Naudojamo ilgintuvo laido kištukas ir 
jungtis turi b"ti nelaid"s vandeniui.

– Naudokite ilgintuvo laidus su 
pakankamu laido skersmeniu (žr. 
„Techninius duomenis“) ir visiškai 
nuvyniokite juos nuo laido b"gno.

– Netinkami ilgintuvo laidai gali kelti 
pavoj . Dirbdami lauke naudokite tik 
tinkamus ir sertifikuotus vidutinio 
galingumo ilgintuv  laidus.

 junkite tepalo bakalo oro išleidimo 

sistem!

Pried" pritvirtinimas

Jei prietaisas be žarn" rit#s:

Jei prietaisas su žarn" rite:

Atsargin#s aukšto sl#gio žarnos 

montavimas

Naudojimo pradžia

Jungimas $ elektros tinkl!

 ! #$
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n  sp jimas

Laikykit s vandentiekio !mon s nurodym". 
Jokiu b#du nenaudokite prietaiso 
geriamojo vandens tiekimo 
sistemoje be sistemos atskyriklio. 
Naudokite KÄRCHER arba 
alternatyv" sistemos atskyrikl!, atitinkant! 
EN 12729 BA tipo reikalavimus. Sistemos 
atskyrikliu tek jusio vandens gerti 
negalima.

Atsargiai

Sistemos skyrikl! visada junkite prie 
vandentiekio, niekada nejunkite tiesiogiai 
prie !renginio!
Jungties dydžius rasite skyriuje „Techniniai 

duomenys“.

 Tiekimo žarn  (bent 3,5 m ilgio ir bent 

3/4“ skersmens) sujunkite su prietaiso 

vandens mova ir vandentiekio mova 

(pvz., vandens !iaupu).

Pastaba:  Tiekimo žarna netiekiama kartu 

su prietaisu.

 Atsukite !iaup .

 Priveržkite siurbimo žarn  su filtru (užs. 

Nr. 4.440-238,0) prie vandens jungties.

 Išleiskite iš prietaiso or :

Nusukite antgal".

Laikykite prietais  "jungt , kol vanduo 

ims tek#ti be oro burbul".

Jei reikia, palaikykite prietais  "jung$ 10 

sekundži% ir išjunkite. Pakartokite ši  

proced&r  kelet  kart%.

 Išjunkite prietais  ir v#l priveržkite 

purkštuk .

m Pavojus

Jokiu b#d" nesiurbkite vandens ir 
geriamojo vandens rezervuar". Jokiu b#du 
nepumpuokite skys$i", turin$i" sud tyje 
tirpikli", pavyzdžiui, lako skiediklio, 
benzino, alyvos arba nefiltruoto vandens. 
Prietaiso tarpikliai neatspar#s tirpikliams. 
Susidar%s skiedikli" debesis yra itin degus, 
sprogus ir nuodingas.

m Pavojus

Sprogimo pavojus!
Nepurkškite degi" skys$i".
Pastaba: Užsikimšimo pavojus. Antgal" " 

pried% d#kl  d#kite pla!iuoju galu " virš%.

Pastaba: Prietaise sumontuotas 

pneumatinis jungiklis. Variklis užsiveda tik 

tada, kai pistoleto svertas patraukiamas.

 Iki galo nuvyniokite aukšto sl#gio žarn  

nuo žarn% rit#s.

 Prietaiso jungikl" nustatykite " pad#t" „I“.

 Nuspauskite rankinio purškimo 

pistoleto saugikl" ir patraukite jo svert .

 Pakopomis sukdami rankinio purškimo 

pistoleto sl#gio (kiekio) reguliatori% (B) 

(+/-), nustatykite darbo sl#g" ir debit . 

 Uždarykite rankin" purkštuv .

 Pasukite antgalio korpus , kol norimas 

simbolis sutaps su žyme:

Bekontak!iu perjungimu pasirinkite 

apskrit  arba plokš!i  srov$:

 Uždarykite rankin" purkštuv .

 Apie 45° kampu žemyn nukreipt  

purškimo vamzd" nukreipkite " kair$ 

arba dešin$.

Vandens prijungimo antgalis

Vandens siurbimas iš rezervuar 

Valdymas

Naudojimas esant aukštam sl!giui

Pasirinkite reikiam" srov#

Plokš!ia aukšto sl#gio srov# 

(25°) - nešvarumams, 

užimantiems didel" plot 

Apvali aukšto sl#gio srov# (0°) 

- "sisen#jusiems 

nešvarumams

Plokš!ia žemo sl#gio srov# 

(CHEM) - naudojant plovikl" 

arba plaunant žemu sl#giu

 !!"#
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n  sp!jimas

– Netinkamas ploviklis gali sugadinti 

prietais  ir plaunam  daikt . Naudokite 

tik „Kärcher“ aprobuotus ploviklius. 

Laikykit!s prie plovikli" pridedam" 

rekomendacij" d!l dozavimo ir kit" 

nurodym". Saugokite aplink  – taupiai 

naudokite plovikl#.

– Laikykit!s ant valymo priemoni" 

pakuo$i" pateikt" saugos reikalavim".

„Kärcher“ plovikliai užtikrina darb  be 
sutrikim!. Kreipkit"s patarimo arba 
reikalaukite m#s! katalogo, arba m#s! 
informacinio bukleto apie ploviklius.
 Ištraukite valymo priemoni! siurbimo 

žarn .
 J  pritvirtinkite prie rezervuaro su 

ploviklio tirpalu.
 Antgal$ nustatykite $ pad"t$ „CHEM“.
 Pageidaujam  koncentracij  

nustatykite ploviklio dozavimo vožtuvu.

 Šiek tiek ploviklio užpurkškite ant sauso 
paviršiaus ir leiskite $sigerti (bet ne 
išdži#ti).

 Ištirpusius nešvarumus nuplausite 
aukšto sl"gio srove.

 Baig% dirbti, užmerkite švariame 
vandenyje. Dozavimo vožtuvu 
nustatykite didžiausi  ploviklio 
koncentracij . &junkite prietais  ir 
palaukite vien  minut%.

 Paleiskite rankinio purškimo pistoleto 
svert  – prietaisas išsijungia.

 V"l patraukite svert  – prietaisas v"l 
$sijungia.

 Prietaiso jungikl$ nustatykite $ pad"t$ „0“.
 Ištraukite prietaiso kištuk  iš kištukinio 

lizdo.
 Užsukite 'iaup .

 Paleiskite rankin$ purškimo pistolet  ir 
palaukite, kol prietaiso nebeveiks 
sl"gis.

 Paspauskite rankinio purškimo 
pistoleto apsaugin% svirtel%, kad 
rankinio purškimo pistoleto niekas 
nety'ia ne$jungt!.

 &kiškite rankin$ purškimo pistolet  $ 
laikikl$.

 Prietaisas be žarnos rit"s:
Suvyniokite aukšto sl"gio žarn  ir 
užkabinkite ant žarn! laikiklio.

 Prietaisas su žarnos rite:
Suvyniokite aukšto sl"gio žarn  $ rit%. 
&stumkite sukamosios rankenos 
ranken"l% – taip užblokuosite žarn! rit%.

 Apvyniokite laid  apie laikikl$.
 Kištuk  pritvirtinkite sumontuotu 

fiksatoriumi.

Atsargiai

Iki galo neišleidus iš prietaiso vandens, 

šaltis gali sugadinti prietais . 

Laikykite prietais  nuo šal'io apsaugotoje 
vietoje.

Ilgesni! darbo pertrauk! metu arba, jei 
ne$manoma jo laikykite aukštesn"je nei 
0 °C temperat#roje.
 Išleiskite vanden$.
 Perpumpuokite prietaisu $prastinio 

antifrizo.
Pastaba:  naudokite paprastai 
parduodamus antifrizus automobiliams su 
glikoliu.
Pastaba:  Laikykit"s antifrizo gamintojo 
pateikiam! naudojimo instrukcij!.
 Palaukite ne ilgiau nei 1 minut%, kol 

siurblys ir vamzdžiai bus tušti.

Darbas su valymo priemon mis

Rekomenduojame tok! plovimo metod"

Darbo nutraukimas

Prietaiso išjungimas

Prietaiso laikymas

Apsauga nuo šal#io

Laikinas prietaiso nenaudojimas

 !$ "#
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m Pavojus

Sužalojim  ir pažeidim  pavojus! 

Transportuojant prietais!, reikia atsižvelgti " 

jo svor".

 Jei transportuojate prietais  ilgesniu 

atstumu, vilkite j! už rankenos.

 Nor"dami nešti prietais  be žarn# rit"s, 

nustatykite st$mimo ranken  ! apa%i . 

Prietais  neškite pa"m& už 

pagrindin"s, o ne už st$mimo 

rankenos.

 Transportuojant !rengin! transporto 

priemon"se, j! reikia užfiksuoti pagal 

galiojan%ius reglamentus, kad neslyst# 

ir neapvirst#.

m Pavojus

Sužalojim  ir pažeidim  pavojus! Pastatant 

laikyti prietais!, reikia atsižvelgti " prietaiso 

svor".

m Pavojus

Traum  pavojus d#l netik#tai "sijungusio 

"renginio ir elektros šoko.

Prieš visus prietaiso prieži$ros darbus 

išjunkite prietais! ir ištraukite elektros laido 

kištuk! iš tinklo lizdo.

Su savo tiek"ju galite susitarti d"l 

nuolatin"s saugos prieži$ros ar sudaryti 

technin"s prieži$ros sutart!. Kilus 

klausimams, pasikonsultuokite.

 Patikrinkite, ar nepažeistas prijungimo 

kabelis (kad neištikt# elektros sm$gis), 

pažeistus kabelius nedelsdami leiskite 

pakeisti !galiotai klient# aptarnavimo 

tarnybai ar elektrikui.

 Patikrinkite, ar nepažeista (ne!tr$kusi) 

aukšto sl"gio žarna.

Pažeist  aukšto sl"gio žarn  

nedelsdami pakeiskite.

 Patikrinkite, ar prietaisas (siurblys) 

sandarus.

Gali nulaš"ti 3 lašai per minut& ir 

pasirodyti ant prietaiso apatin"s dalies. 

Jei prietaisas nesandarus, kreipkit"s ! 

klient# aptarnavimo tarnyb .

 Patikrinkite alyvos lyg!. Jei alyva tampa 

balkšva, nedelsdami kreipkit"s ! 

Kärcher klient# aptarnavimo tarnyb .

 Išvalykite vandens tiekimo %iaupo filtr .

 Išvalykite filtr  prie valymo priemoni# 

siurbimo žarnos.

 Pakeiskite alyv .

 Išsukite prietaiso gaubto tvirtinimo 

varžt , nuimkite gaubt .

 Nuimkite alyvos bako dangtel!.

 Palenkite prietais  ! priek!.

 Išleiskite alyv  ! gaudykl&.

 'pilkite naujos alyvos. Joje neturi b$ti 

oro burbuliuk#.

 Užd"kite alyvos bako dangtel!.

 Pritvirtinkite prietaiso gaubt .

Tinkamos alyvos r šys ir reikalingas 

kiekis nurodyti skyriuje „Techniniai 

duomenys“.

m Pavojus

Traum  pavojus d#l netik#tai "sijungusio 

"renginio ir elektros šoko.

Prieš visus prietaiso prieži$ros darbus 

išjunkite prietais! ir ištraukite elektros laido 

kištuk! iš tinklo lizdo.

Transportavimas

Laikymas

Prieži ra ir aptarnavimas

Saugos prieži ra/technin!s 

prieži ros sutartis

Prieš kiekvien" darb"

Kas savait#

Kasmet arba po 500 darbo valand$

Alyvos keitimas

Laikydamiesi aplinkosaugos reikalavim#, 

sutvarkykite alyvos atliekas arba 

priduokite jas tam skirtoje vietoje.

Pagalba gedim$ atveju

 !"#$
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m Pavojus

– Elektrines konstrukcijos dalis tikrinti ir 

remontuoti gali tik  galiota klient! 

aptarnavimo tarnyba.

– Jei j"s! prietaiso gedimas nepamin#tas 

šiame skyriuje, jei abejojate ir jei tai 

aiškiai nurodyta, kreipkit#s   klient! 

aptarnavimo tarnyb$.

 Patikrinkite, ar nepažeistas elektros 

laidas.

 Patikrinkite tinklo  tamp!.

 Jei sugedo elektros sistema, kreipkit"s 

  klient# aptarnavimo tarnyb!.

 Antgal  nustatykite   aukšto sl"gio 

pad"t .

 Išvalykite antgal .

 Pakeiskite antgal .

 Išleiskite iš prietaiso or! (žr. skyri# 

„Naudojimo pradžia“).

 Patikrinkite tiekiamo vandens kiek  (žr. 

skyri# „Techniniai duomenys“).

 Išvalykite vandens tiekimo $iaupo filtr!.

 Patikrinkite visus, prie siurblio 

prijungtus, vamzdžius ir žarnas.

 Jei reikia, kreipkit"s   klient# 

aptarnavimo tarnyb!.

Gali nulaš"ti 3 lašai per minut% ir pasirodyti 

ant prietaiso apatin"s dalies. Jei prietaisas 

nesandarus, kreipkit"s   klient# 

aptarnavimo tarnyb!.

 Jei nesandarumas didesnis, prietais! 

turi patikrinti klient# aptarnavimo 

tarnyba.

 Patikrinkite, sandar&s vandens ir 

ploviklio siurbimo vamzdžiai.

 Jei nenaudojate ploviklio, užverkite 

ploviklio dozavimo vožtuv!.

 Išleiskite iš prietaiso or! (žr. skyri# 

„Naudojimo pradžia“).

 Jei reikia, kreipkit"s   klient# 

aptarnavimo tarnyb!.

 Antgal  nustatykite   pad"t  „CHEM“.

 Patikrinkite (išvalykite) ploviklio 

siurbimo žarn! ir filtr!.

 Atverkite arba patikrinkite (pakeiskite) 

ploviklio dozavimo vožtuv!.

 Jei reikia, kreipkit"s   klient# 

aptarnavimo tarnyb!.

– Leidžiama naudoti tik gamintojo 

patvirtintus priedus ir atsargines dalis. 

Originali# pried# ir atsargini# dali# 

naudojimas užtikrina saug#, be gedim# 

prietaiso funkcionavim!.

– Dažniausia naudojam# atsargini# dali# 

s!rašas pateiktas naudojimo 

instrukcijos pabaigoje.

– Informacijos apie atsargines dalis galite 

rasti interneto svetain"s 

www.kaercher.com dalyje „Service“.

Kiekvienoje šalyje galioja m&s#  galiot# 

pardav"j# nustatytos garantijos s!lygos. 

Galimus prietaiso gedimus garantijos 

galiojimo laikotarpiu pašalinsime 

nemokamai, jei toki# gedim# priežastis 

buvo netinkamos medžiagos ar gamybos 

defektai. D"l garantini# gedim# šalinimo 

kreipkit"s   savo pardav"j! arba artimiausi! 

klient# aptarnavimo tarnyb! pateikdami 

pirkim! patvirtinant  kasos kvit!.

Prietaisas neveikia

Nesusidaro sl gis

Nesandarus siurblys

Bildesys siurblyje

Nesiurbiamos valymo priemon s

Priedai ir atsargin s dalys

Garantija

 !% #$
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto 
aparato br žiniai ir konstrukcija bei m!s" # 
rink$ išleistas modelis atitinka pagrindinius 
EB direktyv" saugumo ir sveikatos 
apsaugos reikalavimus. Jei mašinos 
modelis kei%iamas su mumis nepasitarus, 
ši deklaracija nebegalioja.

5.957-737

Pasirašantys asmenys yra #galioti 
parduotuv s vadovyb s.

Dokumentacij$ tvarkyti #galiotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/14

CE deklaracija

Gaminys: Aukšto sl gio valymo 
mašina

Tipas: 1.514-xxx
Specialios EB direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB
2000/14/EB
Taikomi darnieji standartai:
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 61000–3–2: 2006 + A2: 2009
EN 61000–3–11: 2000
EN 62233: 2008
Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
Išmatuotas: 87
Garantuotas: 89

CEO Head of Approbation

 !"#$
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Techniniai duomenys

Tipas HD 5/15

Elektros tinklo duomenys

 tampa V 230

Srov!s r"šis Hz 1~ 50

Prijungiam# $tais# galia kW 2,7

Elektros tinklo saugiklis (inercinis, char. C) A 16

Didžiausia leistina tinklo varža omai (0.346+j0.216)

Ilgintuvo laidas 30 m mm2 2,5

Vandens prijungimo antgalis

Maks. atitekan%io vandens temperat"ra °C 60

Maž. atitekan%io vandens kiekis l/h (l/min) 700 (11,7)

Siurbimo aukštis iš atvir# rezervuar# (20°C) m 0,5

Maks. atitekan%io vandens sl!gis MPa (bar) 1 (10)

Galia

Darbinis sl!gis MPa (bar) 15 (150)

Didžiausias darbinis viršsl!gis MPa (bar) 18,5 (185)

Debitas l/h (l/min) 500 (8,3)

Valymo priemoni# siurbimas l/h (l/min) 0...35 (0...0,6)

Rankinio purškimo pistoleto sukuriama atatranka 

(didžiausia)

N 25

Antgalio dydis -- 030

Nustatytos vert s pagal EN 60355-2-79

Keliamas triukšmas

Garso sl!gio lygis LpA dB (A) 75

Neapibr!žtis KpA dB (A) 2

Garantuotas triukšmo lygis LWA + neapibr!žtis KWA dB (A) 89

Delno/rankos vibracijos poveikis

Rankinis purkštuvas m/s2 <2,5

Purškimo antgalis m/s2 <2,5

Nesaugumas K m/s2 1

Eksploatacin s medžiagos

Alyvos kiekis l 0,35

Alyvos r"šis -- SAE 15W40

Matmenys ir mas 

Ilgis mm 360

Plotis (CX) mm 375 (400)

Aukštis mm 925

Mas! be pried# (CX) kg 23 (28)

 !% #$






